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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Am 7. Juni 2025, ab 14:00 Uhr, im Stadt- und Vereinshaus Kleinbahnhof Wilsdruff

Sommerkonzert der Musikschule Wilsdruff

Bericht aus dem Storchennest in Wilsdruff

Am Freitagmorgen wurde ein toter Jungstorch am Fuße des Schornsteins entdeckt. Vermutlich
wurde er von den Altstörchen aus dem Nest gestoßen – ein Verhalten, das bei Nahrungsknappheit
oder Krankheit der Jungen vorkommen kann. So sichern die Störche das Überleben des gesunden
Nachwuchses ab.

Die gute Nachricht: Im Nest befinden sich noch zwei junge Störche.

Verstärkung für den Brandschutz: Regenrückhaltebecken
unterstützt künftig die Löschwasserversorgung in Wilsdruff 
Im Rahmen der umfassenden Überprüfung und
Optimierung der Löschwasserversorgung in al-
len Ortsteilen der Stadt Wilsdruff wurde ein be-
deutender Schritt für den Brandschutz im Orts-
teil Wilsdruff umgesetzt: Das Regenrückhalte-
becken auf dem Gelände der Firma Wackler
steht künftig auch der Freiwilligen Feuerwehr
Wilsdruff zur Verfügung. Nach sorgfältiger Ana-
lyse des Bedarfs wurde deutlich, dass zur Sicher-
stellung einer flächendeckend effektiven Lösch-
wasserversorgung zusätzliche Wasserentnah-
memöglichkeiten notwendig sind. Die Stadt
Wilsdruff trat daraufhin mit der Firma Wackler
in Kontakt, die dem Vorschlag einer Kooperati-
on offen gegenüberstand. Das Ergebnis ist ein
gemeinsam unterzeichneter Nutzungsvertrag,
der der Feuerwehr nun die Nutzung des Rück-
haltebeckens für Übungs- und Einsatzmaßnah-
men erlaubt. Das Becken verfügt über eine Min-
destfüllmenge von 1000 Kubikmetern und stellt
damit eine wertvolle Ergänzung für den abweh-
renden Brandschutz im Stadtgebiet dar. Beige-
ordneter Carsten Hahn, Niederlassungsleiter der
Firma Wackler, Markus Hecker, Stadtwehrleiter
Falk Arnhold und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr waren am 15. Mai 2025 vor Ort und
setzten somit den Grundstein für eine noch en-
gere Zusammenarbeit zwischen Kommune,
Wirtschaft und Feuerwehr.
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Kultusminister zu Besuch an der Oberschule Wilsdruff – 
Ein Zeichen für Bildung im ländlichen Raum

Am 23. Mai 2025 besuchte der Sächsische
Staatsminister für Kultus, Conrad Clemens, im
Rahmen der Aktion „100 Schulen in 100 Tagen“
die Oberschule Wilsdruff. Ziel der Initiative ist es,
sich ein direktes Bild von den Gegebenheiten an
sächsischen Schulen zu machen und mit Schüle-
rinnen und Schülern, Lehrkräften sowie der
Schulleitung ins Gespräch zu kommen. Begleitet
wurde der Staatsminister unter anderem von
Bürgermeister Ralf Rother sowie dem Beigeord-
neten Carsten Hahn. Ebenfalls anwesend waren
Frau Katja Laetsch, Schulleiterin des Gymnasi-
ums Wilsdruff, Frau Tina Wolf, kommissarische
stellvertretende Schulleiterin der Oberschule
Wilsdruff, Nick Lichy, Schulleiter sowohl der
Oberschule Wilsdruff als auch der Oberschule
„Geschwister Scholl“ in Freital-Hainsberg sowie
Jannina Wilbers, Schulleiterin der Grundschule Wilsdruff. Darüber hinaus
nahmen Frau Madlen Rentsch, Personalrätin der Oberschule Wilsdruff
und weitere Vertreterinnen und Vertreter aus dem Bildungsbereich teil,
darunter auch Lukas Däbritz-List, Referatsleiter für Oberschulen im Säch-
sischen Staatsministerium für Kultus. Nach der Ankunft im neuen Hof der
Oberschule wurden die Gäste von Bürgermeister Ralf Rother und der
Schulleitung begrüßt. Anschließend führte Frau Wolf durch das Schulge-
bäude und gab einen Einblick in den Schulalltag sowie die aktuelle Situa-
tion vor Ort. Die neuen Räumlichkeiten sorgten dabei für sehr positive Ein-

drücke bei Kultusminister Conrad Clemens. In der anschließenden Ge-
sprächsrunde stand der offene Austausch über Herausforderungen und
Chancen im Bildungsbereich im Vordergrund. Gemeinsam wurde dem
Kultusminister die unbefriedigende Lehrersituation gespiegelt. Herr 
Clemens zeigte sich optimistisch und unterstrich die positive Entwicklung
an den Schulen. Angesichts hoher Bewerberzahlen betonte er, dass dem
Lehrermangel aktiv mit einem umfassenden Maßnahmenpaket begegnet
werde. Besonderes Augenmerk galt der Unterrichtsversorgung und der
Attraktivität des Lehrerberufs, insbesondere im ländlichen Raum. Hier
wurde deutlich: Die Herausforderungen sind groß, doch die Beteiligten
vor Ort zeigen Engagement und Initiative. Der Kultusminister bekräftigte,
dass ländliche Schulen künftig noch gezielter unterstützt werden sollen,
um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Auch der kommunale
Ausgleich und die gute Zusammenarbeit am Schulcampus in Wilsdruff –
von der Grundschule bis zum Gymnasium – wurden hervorgehoben. Die
Schulleiterin des Gymnasiums betonte die hohe Qualität der Bildungs-
landschaft in Wilsdruff, wenngleich die Personalsituation teilweise als
„grotesk“ beschrieben wurde. 
Der Besuch machte deutlich, wie wichtig die enge Zusammenarbeit aller
Bildungseinrichtungen in Wilsdruff ist-vom Kollegium über die Stadtver-
waltung bis hin zur Landesebene. 

Fotoaktion: Zeig uns deinen
Lieblingsplatz in Wilsdruff

Das Zentrumsbüro ruft zu einer besonderen Fotoaktion auf: So sind alle
Wilsdruffer herzlich dazu eingeladen, an der Aktion „Mein Lieblingsplatz
in Wilsdruff“ teilzunehmen. Zeigen Sie uns Ihren persönlichen Lieblingsort
in unserer Stadt! Egal ob in Wilsdruff oder in den Ortsteilen, auf Ihrem ge-
mütlichen Balkon oder idyllisch in der Natur. In Ihrem Lieblingsgeschäft?
Auf dem Spielplatz oder doch beim Anfeuern der Lieblingsmannschaft?
Ganz egal, einfach der Ort, wo Sie sich am wohlsten fühlen! Senden Sie
bis zum 18. Juni 2025 Ihr Foto an franziska.haase@steg.de mit einer kur-
zen Erklärung, warum das Ihr Lieblingsplatz ist. Eine Jury sucht die tollsten
Motive heraus, die im Anschluss zu einer Online-Abstimmung auf der Fa-
cebook-Seite der Stadt Wilsdruff veröffentlicht werden. Dem Fotografen
des Siegerfotos winkt ein Wilsdruffer Stadt-Gutschein im Wert von 50,00
Euro. Wir sind gespannt auf Ihre Fotos und Ihre individuellen Perspektiven
und freuen uns auf eine vielfältige und kreative Teilnahme! 

Franziska Haase vom Zentrumsbüro
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Forderungskatalog an
Landtagspräsidenten übergeben

Am 21. Mai 2025 überreichte der
Präsident des Sächsischen Städte-
und Gemeindetages (SSG), Bert
Wendsche, dem Präsidenten des
Sächsischen Landtages, Alexander
Dierks, einen Forderungskatalog.
Unter dem Titel „Kommunale Haus-
halte in Not! Was die Kommunen
jetzt vom Freistaat erwarten“ ma-
chen die sächsischen Städte und
Gemeinden auf ihre angespannte
finanzielle Lage aufmerksam. Mit
diesem Katalog fordert der kommu-
nale Spitzenverband gezielte Maß-
nahmen und Unterstützung durch
den Freistaat, um die Handlungsfä-
higkeit der Kommunen zu sichern und wichtige
Aufgaben weiterhin erfüllen zu können. 
Unter folgendem Link können Sie den Forderungs-
katalog einsehen. 

https://www.ssg-sachsen.de/de/

Rechtzeitig an neue Dokumente für
Ihre Reise denken!

Abhängig vom Reiseziel benötigen
Erwachsene und Kinder jeden Al-
ters ein eigenes Reisedokument,
das kann ein regulärer Personal-
ausweis oder regulärer Reisepass
sein. Wenn Reisen in passpflichtige
Länder geplant oder absehbar
sind, empfiehlt das Bundesministe-
rium des Innern und für Heimat Ih-
nen, einen regulären Reisepass für
das Kind zu beantragen. Für eine
Reihe von Ländern genügt ein re-
gulärer Personalausweis als Reise-
dokument. Das gilt zum Beispiel
für Reisen innerhalb der Europäi-
schen Union, für Reisen in Staaten, die zum Schengenraum gehören, wie
Norwegen, Island, die Schweiz und Liechtenstein sowie für Reisen in die
Türkei. Entsprechend rechtzeitig sollten Sie die Dokumente beantragen.
Die aktuelle Produktionszeit bei Reisepässen liegt bei ca. sechs Wochen,
ein Personalausweis wird in der Regel in zwei bis drei Wochen hergestellt.
Über die konkreten Einreisebestimmungen Ihres Reiselandes und die er-
forderlichen Ausweisdokumente informieren Sie sich bitte rechtzeitig vor
Antritt der Reise. Auskunft dazu geben Ihnen unter anderem die Reise-
und Sicherheitshinweise des Auswärtigen Amtes (www.auswaertiges-
amt.de) sowie das Bürgerbüro.
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 16:00 Uhr

(16:00 bis 18:00 Uhr 

nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff  . . . . . . . . .463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Arbeitseinsatz im Waldbad Grund

Am 10. Mai 2025 wurde durch das Vol-
leyballteam Mohorn und mit Unter-
stützung der Familie Butze der alljähr-
lich stattfindende Arbeitseinsatz mit
dem Herrichten des Volleyballfeldes
und der Verschönerung der Grünanla-
gen durchgeführt.

Durch die große Anzahl an fleißigen
Helfern und einem guten Miteinander,
konnte an diesem Tag sehr viel für die
Vorbereitung der diesjährigen Badsai-
son geschafft werden.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Unterstützung und freuen uns wieder auf eine erfolgreiche
Freibadsaison 2025.

Das Team des Waldbades Grund

Sanierte Brücke über dem Beckenbereich 
im Waldbad Grund

Am 14. Mai 2025 wurde, nach 5-wöchiger Um-
bauzeit die sanierte Brücke über dem Beckenbe-
reich vor der Wärmehalle mit Hilfe eines Krans
wieder auf ihren Platz gehoben. Die alte Holzkon-
struktion war in die Jahre gekommen und wurde
nun durch eine Metallvariante ersetzt. Wir be-
danken uns ganz herzlich bei der Firma Schlosse-
rei Ziaja für die sehr zügig durchgeführten Um-
baumaßnahmen.

Das Team vom Waldbad Grund

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother. Ver-

antwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden

Einrichtungen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Verlag. Verantwortlich im Sinne

des Presserechts sind die Text- bzw. Bildautoren. • Verantwortlich für Redaktion, Satz, Druck,

Anzeigen, Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT

Ottendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax: 037208 876299 • E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verlags-

leitung: Hannes Riedel. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Reinhard Riedel. Es gelten die AGB

der Riedel GmbH & Co. KG. • Ansprechpartner für das Amtsblatt in der Stadtverwaltung

ist Katja Pfützner, Telefon: 035204 463-102 • E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fotos: Stadt-

verwaltung, FFW, Frank Grunze • Auflage: Das Amtsblatt wird mit einer Auflage von 7.000

Stück an den Auslagestellen kostenfrei bereitgestellt. • Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amts-

blatt erscheint am 19.06.2025 und Redaktionsschluss ist am 10.06.2025 (bis 12:00 Uhr). Wir

bitten zu beachten, dass alle Artikel, die später in der Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht

mehr für dieses Amtsblatt be rücksichtigt werden können.
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Öffentliche Bekanntmachungen Sitzung des Stadtrates

Die nächste geplante Sitzung des Stadtra-

tes findet am Donnerstag, dem 19. Juni

2025, 19:00 Uhr, statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-

schusses findet am 12. Juni 2025, 19:00 Uhr,

im Rathaus, Markt 1, 01723 Wilsdruff

(barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters

Marco Broscheit und der stellvertretenden

Friedensrichterin Sabine Neumann findet

am 10. Juni 2025, 17:00 Uhr bis 18:00

Uhr, im Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff

statt. Diese können Sie an jedem weiteren

zweiten Dienstag im Monat besuchen. Un-

ter der Telefonnummer 0162 2673564

können gern individuelle Absprachen er-

folgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-

druff, Nossener Straße 21 a, Telefon

035204 463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie

online: www.bibliothek-wilsdruff.de

Seit dem 28. April 2025 ist der Zugang

zur Bibliothek bis 12:30 Uhr nur noch über

die Klingel an der Haupteingangstür mög-

lich. Wir bitten Sie, dies bei Ihrem Besuch

zu berücksichtigen und danken Ihnen für

Ihr Verständnis!

Kontakt zum Polizeistandort 

Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier

Freital unter der Telefonnummer 0351

647260.

Stadt Wilsdruff sucht einen
Gebäude- und Hallenwart (m/w/d)

Wir suchen ab dem 1. August 2025 einen Ge-

bäude- und Hallenwart (m/w/d) für unsere Ver-

anstaltungs- und Sportstätten in Wilsdruff in

Vollzeit (39 Stunden/Woche). Die Stelle ist un-

befristet zu besetzen.

Hohe Flexibilität bezüglich der Arbeitszeit wird

gefordert, durch regelmäßige Wochenend-

dienste!

n Ihre Aufgaben:

• Kontrolle der Veranstaltungs- und Sport-

stätten, Außenanlagen, technischen Anla-

gen und des Mobiliars auf Ordnung, Män-

gel, Schäden und Sauberkeit

• Sicherstellung der Gebäudefunktionen (Hei-

zung, Beleuchtung, Sanitäranlagen)

• Inspektionen, Begehungen der technischen

Anlagen und Dokumentationen

• Durchführung von Kleinreparaturen

• Begleitung, Koordination, Einweisung und

Überwachung von Wartungs-, Reinigungs-

und Instandsetzungsarbeiten

• Pflege und Unterhaltung der Grün- und Au-

ßenanlagen

• Durchführung des Winterdienstes

• Unterstützung bei Veranstaltungen

• Mitwirkung bei der Sporthallenvergabe

• Unterstützung der Schulhausmeister sowie

des Bauhofes

Eine organisationsbedingte Aufgabenänderung

behalten wir uns vor.

n Ihr Profil:

• Facharbeiterabschluss in einem handwerkli-

chen Beruf

• Kenntnisse mit technischen Anlagen und

Vorrichtungen

• Handwerkliche Fertigkeiten und Computer-

kenntnisse

• strukturierte, selbstständige, sorgfältige

und saubere Arbeitsweise

• körperliche Belastbarkeit

• souveränes Auftreten gegenüber Bürgern

• Besitz eines Führerscheins der Klasse CE

• wünschenswert ist die aktive Mitgliedschaft

in der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff bzw.

die Bereitwilligkeit in die Feuerwehr einzu-

treten

• Wohnsitz im Stadtgebiet Wilsdruff oder in

näherer Umgebung bis zu 20 km Entfer-

nung

n Wir bieten Ihnen:

• Vergütung nach der Entgeltgruppe 5 TVöD-

VKA

• zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen

Dienstes

• eine herausfordernde, vielseitige und ver-

antwortungsvolle Tätigkeit

n Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeug-

niskopien und Beurteilungen, die Sie bitte bis

spätestens 20. Juni 2025, 12:00 Uhr an die

Stadtverwaltung Wilsdruff 

Nossener Str. 20

01723 Wilsdruff

oder per E-Mail an post@svwilsdruff.de (aus-

schließlich im PDF-Format als zusammenhän-

gendes Dokument) richten.

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte

Bewerber (m/w/d) werden nach Maßgabe des

Neunten Buchs Sozialgesetz bei gleicher Eig-

nung, Leistung und Befähigung bevorzugt be-

rücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis

über die Schwerbehinderung oder Gleichstel-

lung beizufügen.

Später eingehende Bewerbungen oder unvoll-

ständige Bewerbungsunterlagen werden nicht

berücksichtigt.

Wir senden keine Bewerbungsunterlagen zu-

rück. Gerne können Sie einen ausreichend fran-

kierten Rückumschlag beilegen. Andernfalls

vernichten wir die Unterlagen datenschutzkon-

form nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der

Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Gleichzeitig weisen wir Sie darauf hin,

dass wir im Zuge der Einführung der EU-

Datenschutzgrundverordnung Ihre Da-

ten im Rahmen des Bewerbungsverfah-

rens elektronisch verarbeiten. Bitte sen-

den Sie uns hierzu Ihre Einwilligungser-

klärung zu, damit wir Sie im Verfahren

berücksichtigen können. Einen Vor-

druck hierfür finden Sie auf unserer In-

ternetseite unter: 

https://www.wilsdruff.de/media/1843
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Stadt Wilsdruff sucht einen Sachbearbeiter (m/w/d) Kasse  
Wir suchen ab dem 1. November 2025 einen
Sachbearbeiter (m/w/d) Kasse für die Kämmerei
mit einem Beschäftigungsumfang von 35 Wo-
chenstunden. Die Stelle beinhaltet die allgemei-
nen Kassentätigkeiten der Stadtverwaltung und
EB KITA`s sowie den elektronischen Rechnungs-
durchlauf für den EB KITA. 

n Ihre Aufgaben:
1. Allgemeine Kassentätigkeiten - Stadtver-

waltung:
• Überwachung der laufenden Zahlungen

durch tägliche Bearbeitung der Konto-
auszüge (Zahlungszuordnung und
Rückläuferbearbeitung)

• eigenverantwortliches Verwalten der
Barkasse

• Erstellung des Tagesabschlusses
• Kommunikation mit Dritten bei nicht

fälligkeitsgetreuer Bezahlung
• Aufbewahrung und fortlaufende Auflis-

tung der Bürgschaften
• Ausstellen von Spendenbescheinigun-

gen
• Überprüfung der Daueranordnungen
• Erstellung von Statistiken
• Amtshilfe

2. Buchhaltung EB KITA:
• Elektronischer Rechnungsdurchlauf/

Sollstellungen
• Überwachung der laufenden Zahlungen

durch tägliche Bearbeitung der Konto-
auszüge (Zahlungszuordnung und
Rückläuferbearbeitung)

• Erstellung des Tagesabschlusses
Eine organisationsbedingte Aufgabenänderung
behalten wir uns vor.

n Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung in einem aner-

kannten Ausbildungsberuf mit einer Ausbil-
dungsdauer von mindestens drei Jahren
oder vergleichbar - vorzugsweise Verwal-
tungsfachangestellter (m/w/d), Fachange-
stellter (m/w/d) für Büromanagement, Steu-
erfachangestellter (m/w/d)

• Berufserfahrung im Finanzbereich der öf-
fentlichen Verwaltung wünschenswert

• fundierte Kenntnisse im Bereich der relevan-
ten Rechtsgrundlagen, wie SächsGemo,
SächsEigBG, SächsKomHVO

• hohes Maß an Selbstständigkeit, Organisa-
tionsgeschick und Engagement

• eintragungsfreies erweitertes Führungs-
zeugnis (nach Aufforderung)

n Wir bieten Ihnen:
• unbefristeten Arbeitsvertrag
• Vergütung nach der Entgeltgruppe 6 TVöD-

VKA
• zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen

Dienstes

• einen abwechslungsreichen und modernen
Arbeitsplatz

n Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeug-
niskopien und Beurteilungen, die Sie bitte bis
spätestens 30.06.2025, 12:00 Uhr an die 
Stadtverwaltung Wilsdruff
Nossener Str. 20
01723 Wilsdruff
oder per E-Mail an post@svwilsdruff.de (aus-
schließlich im PDF-Format als zusammenhän-
gendes Dokument) richten. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte
Bewerber (m/w/d) werden nach Maßgabe des
Neunten Buchs Sozialgesetz bei gleicher Eig-
nung, Leistung und Befähigung bevorzugt be-
rücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis
über die Schwerbehinderung oder Gleichstel-
lung beizufügen. 
Später eingehende Bewerbungen oder unvoll-
ständige Bewerbungsunterlagen werden nicht
berücksichtigt.
Wir senden keine Bewerbungsunterlagen zu-
rück. Gerne können Sie einen ausreichend fran-
kierten Rückumschlag beilegen. Andernfalls
vernichten wir die Unterlagen datenschutzkon-
form nach Abschluss des Auswahlverfahrens.
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der
Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Stadt Wilsdruff sucht einen Sachbearbeiter (m/w/d) Sekretariat Beigeordneter
Wir suchen ab dem 1. Oktober 2025 einen
Sachbearbeiter (m/w/d) für das Sekretariat des
Beigeordneten mit einem Beschäftigungsum-
fang von 30 Wochenstunden. Die Stelle bein-
haltet allgemeine Sekretariatsaufgaben, Zuar-
beiten für den Abwasserzweckverband „Wilde
Sau“ (AZV) und Tourismus.

n Ihre Aufgaben:
• Organisation und Koordination von Terminen
• Post- und E-Mail-Bearbeitung
• interne und externe Korrespondenz
• Ablage- und Aktenführung mithilfe eines

Datenmanagementsystems
• Bewirtung von Besuchern
• Gremienarbeit
• Umsetzung von Maßnahmen im Tourismus-

bereich
• Mitwirken bei der Organisation und Durch-

führung von Veranstaltungen
• Vertretung Sekretariat Bürgermeister

Eine organisationsbedingte Aufgabenänderung
behalten wir uns vor.

n Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung im kauf-

männischen oder verwaltungswissenschaft-
lichen Bereich

• Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung im
Bereich Sekretariat wünschenswert

• gute IT-Kenntnisse sowie Erfahrung im Do-
kumentenmanagementsystem

• gute mündliche und schriftliche Ausdrucks-
fähigkeit

• hohes Maß an Selbstständigkeit, Organisa-
tionsgeschick und Engagement

• strukturierte Arbeitsweise, Flexibilität und
unbedingte Zuverlässigkeit

• Führerschein der Klasse B

n Wir bieten Ihnen:
• unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Vergütung nach der Entgeltgruppe 5 TVöD-

VKA
• zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen

Dienstes
• modernen Arbeitsplatz
• sorgfältige Einarbeitung durch engagierte

Kollegen
• vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten

n Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeug-
niskopien und Beurteilungen, die Sie bitte bis
spätestens 20.06.2025, 12:00 Uhr an die
Stadtverwaltung Wilsdruff
Nossener Str. 20
01723 Wilsdruff
oder per E-Mail an post@svwilsdruff.de (aus-
schließlich im PDF-Format als zusammenhän-
gendes Dokument) richten. 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte
Bewerber (m/w/d) werden nach Maßgabe des
Neunten Buchs Sozialgesetz bei gleicher Eig-
nung, Leistung und Befähigung bevorzugt be-
rücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis
über die Schwerbehinderung oder Gleichstel-
lung beizufügen. 
Später eingehende Bewerbungen oder unvoll-
ständige Bewerbungsunterlagen werden nicht
berücksichtigt.
Wir senden keine Bewerbungsunterlagen zu-
rück. Gerne können Sie einen ausreichend fran-
kierten Rückumschlag beilegen. Andernfalls
vernichten wir die Unterlagen datenschutzkon-
form nach Abschluss des Auswahlverfahrens.
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der
Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Gleichzeitig weisen wir Sie darauf hin, dass wir im Zuge der Einführung der EU-Datenschutzgrundverordnung Ihre Daten im Rahmen des Bewerbungs-
verfahrens elektronisch verarbeiten. Bitte senden Sie uns hierzu Ihre Einwilligungserklärung zu, damit wir Sie im Verfahren berücksichtigen können. Ei-
nen Vordruck hierfür finden Sie auf unserer Internetseite unter: https://www.wilsdruff.de/media/1843
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Bericht aus dem Stadtrat vom 16. April 2025

zu TOP 1
Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
Bürgermeister Ralf Rother begrüßt die Stadträte, Gäste und Pressevertre-

ter und stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie Beschlussfä-

higkeit fest. 

zu TOP 2
Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 20. März
2025
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 20. März 2025 wurde bestä-

tigt.

zu TOP 3
Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Beschlüsse des Stadt-
rates vom 20. März 2025
Gewerbefläche 3, Hühndorfer Straße

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beauftragte die Verwaltung, mit den bei-

den verbliebenen Bietern in weitere, zum Abschluss eines Kaufvertrages

erforderliche Verhandlungen zu treten und diese abzuschließen. Der

Stadtrat wird regelmäßig über den aktuellen Fortschritt der Verhandlun-

gen informiert.

(Beschluss 14/2025)

Bürgermeister Ralf Rother ergänzte, dass es sich dabei um Flächen auf der

Hühndorfer Höhe handelt.

zu TOP 4
Informationen

1. Schließung Bürgerbüro Kesselsdorf

Bereits Anfang 2023 sprach sich der Ortschaftsrat Kesselsdorf für die

Schließung des Bürgerbüros in Kesselsdorf aus. Hintergrund dieser Ent-

scheidung war die eingeschränkte Öffnungszeit des Büros, das lediglich

freitags von 09:00 bis 13:00 Uhr zugänglich war. Diese begrenzten

Sprechzeiten führten zu einer geringen Nutzung seitens der Bürgerinnen

und Bürger. Aus diesem Grund wurde im Jahr 2024 die Besucherzahl nä-

her betrachtet, um eine Kosten-Nutzen-Analyse daraus zu ziehen. Dabei

stellte sich heraus, dass an den insgesamt 31 geöffneten Sprechtagen le-

diglich 156 Personen das Bürgerbüro aufsuchten – dies entspricht durch-

schnittlich nur fünf bis sechs Besuchern pro vierstündigem Öffnungstag.

Hinzu kommt, dass seit dem 1. Mai 2025 neue technische Anforderungen

für Bürgerbüros gelten. Diese umfassen unter anderem die Bereitstellung

zertifizierter Fotokabinen für die Passdokumentenerstellung, was aus

Platzgründen im Bürgerbüro Kesselsdorf nicht umsetzbar ist. Angesichts

der geringen Besucherzahlen wäre ein solcher Mehraufwand auch nicht

verhältnismäßig.

Nach sorgfältiger Abwägung aller Aspekte und in Abstimmung mit den

beteiligten Parteien wurde daher beschlossen, das Bürgerbüro Kesselsdorf

zum 1. Mai 2025 dauerhaft zu schließen. Der letzte Sprechtag fand am

Freitag, den 25. April 2025, statt. An dieser Stelle möchte sich die Verwal-

tung herzlich bei der Ostsächsischen Sparkasse Dresden bedanken, die

über viele Jahre hinweg die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt und

den Betrieb des Bürgerbüros unterstützt hat.

Für alle Einwohnerinnen und Einwohner steht das Bürgerbüro Wilsdruff in

der Nossener Straße 20 weiterhin zu den bekannten Öffnungszeiten zur

Verfügung.

2. Umstellung im Bürgerbüro

Am 11. Dezember 2020 wurde ein Gesetz zur Verbesserung der Sicher-
heit von Pass-, Ausweis- und ausländerrechtlichen Dokumenten veröf-
fentlicht. Ziel ist es, Manipulationen bei der Antragstellung zu verhindern.
Seit dem 1. Mai 2025 müssen Lichtbilder für Ausweisdokumente aus-
schließlich digital erstellt und sicher elektronisch an das Bürgerbüro über-
mittelt werden.
Für die digitale Erstellung des Lichtbilds gibt es zwei Möglichkeiten: Bür-
ger können ihr Lichtbild in einem zertifizierten Fotostudio anfertigen las-
sen, welches es direkt über eine sichere Verbindung an das Bürgerbüro
übermittelt. Alternativ wird im Bürgerbüro Wilsdruff eine Fotokabine der
Bundesdruckerei zur Verfügung gestellt, in der das Lichtbild vor Ort er-
stellt werden kann. Diese Dienstleistung kostet 6 Euro pro Bild. Sobald
hierfür die technischen Voraussetzungen im Bürgerbüro Wilsdruff abge-
schlossen sind, werden die Bürger informiert. 
Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass bei einer bundesweiten Umstel-
lung nicht alles sofort reibungslos funktionieren kann. Daher gilt eine
Übergangsregelung, dass ausgedruckte Lichtbilder bis zum 31. Juli 2025
weiterhin akzeptiert werden müssen. Es wird dringend appelliert, bei der
Planung neuer Ausweisdokumente frühzeitig einen Termin zu buchen, da
es durch mögliche Systemausfälle oder technische Probleme zu Verzöge-
rungen kommen kann. Im Falle eines Systemausfalls bei der Lichtbilder-
stellung kann keine alternative Möglichkeit im Bürgerbüro angeboten
werden.

3. Eingang zur Bibliothek

Seit dem 28. April 2025 kann die Bibliothek vormittags während der Un-
terrichtszeit der Grundschule bis 12:30 Uhr nur über das Klingeln an der
Eingangstür betreten werden. Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek lassen
die Besucher persönlich herein, begleiten sie während ihres Aufenthalts
und führen sie beim Verlassen des Gebäudes wieder hinaus. Damit ist si-
chergestellt, dass der Zutritt aktiv beaufsichtigt wird und unbefugte Per-
sonen keinen Zugang zum Schulgebäude erhalten können.  

4. Standesamt stellt auf E-Akte um

Seit dem 1. März 2025 arbeitet das Standesamt Wilsdruff mit einer elektro-
nischen Akte im Fachverfahren. Bereits seit Anfang 2024 hat die Standes-
beamtin die notwendigen Daten aus den Eheregister- und Geburtenbü-
chern digital nacherfasst - insgesamt sind es bisher über 3.200 Einträge.
Aktuell werden die zugehörigen Unterlagen aus den Papierakten den je-
weiligen Vorgängen in der elektronischen Akte zugeordnet. Dadurch kön-
nen die Papierakten schrittweise an das Kreisarchiv übergeben werden.
Alle seit 2024 bearbeiteten Fälle sind bereits vollständig in der elektroni-
schen Akte verfügbar. Dies ermöglicht eine vollständig automatisierte und
elektronische Bearbeitung von Urkundenanforderungen anderer Standes-
ämter, was die Bearbeitungszeit und den Arbeitsaufwand erheblich redu-
ziert.
Zudem wird geprüft, ob weitere Prozesse digitalisiert werden können, um
den Bürgerinnen und Bürgern eine noch effektivere und benutzerfreund-
lichere Verwaltung zu bieten.

5. Techniktreff in der Stadt Wilsdruff 

Am 26. und 27. April 2025 fand der 3. Wilsdruffer Techniktreff statt. Ne-
ben der Öffnung der Eisenbahnausstellung und des Feuerwehrmuseums
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am Kleinbahnhof, gab
es in diesem Jahr wie-
der die Oldtimer-Aus-
stellung beim ehemali-
gen Autohaus Schelsky
sowie die Dampfma-
schinenausstellung auf
der Fabrikstraße und
die Fernmeldetechnik-
ausstellung auf der Ro-
senstraße u.v.m. Be-
sonderes Highlight war in diesem Jahr wieder der Bustransfer via IFA H6
Bus sowie Ikarus 66. Außerdem gab es auf dem Gelände des Kleinbahn-
hofes eine funktionsfähige Diesellokomotive zu sehen geben.

6. Beteiligung an der Erst-Helfer-App
„Region der Lebensretter“

Seit dem 15. November 2024 ist
Wilsdruff mit allen Ortsteilen Teil
der Initiative „Region der Lebensret-
ter“. 
Der Herz-Kreislaufstillstand stellt
mit mehr als 50.000 Fällen pro Jahr
die dritthäufigste Todesursache in

Deutschland dar. Der Notfall: Bewusstlosigkeit, Atemstillstand und fehlen-
der Puls treten plötzlich auf und führen zum Tod, obwohl oft Personen,
die helfen könnten, in der Nähe sind. Dabei zählt jedoch eigentlich jede
Minute, denn der plötzliche Herz-Kreislauf-Stillstand ist einer der zeitkri-
tischsten und lebensbedrohlichsten Notfälle. Wer nicht reanimiert wird,
stirbt. Wer zu spät Hilfe bekommt, kann überleben -  allerdings mit
schweren und bleibenden Schäden. In Deutschland einen Herz-Kreislauf-
stillstand zu überleben - und das auch noch bei guter Gesundheit - ist lei-
der reines Glück.
Um dem entgegenzutreten, hat der Verein Region der Lebensretter e. V.
seit 2018 ein app-basiertes System etabliert, mit dem Rettungsleitstellen
registrierte Ersthelfende über Smartphone in der unmittelbaren Nähe des
Notfalls alarmieren können. Diese professionellen Retter, die in den ersten
3-5 Minuten nach einem Herz- Kreislaufstillstand eintreffen, können die
Überlebenschance der Patienten verdoppeln bis vervierfachen.
In der kurzen Zeit seit dem Start gab es in der Stadt Wilsdruff bereits fünf
Einsätze, bei denen dank der App schnelle Hilfe vor Ort geleistet werden
konnte. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, diese App auch für unsere
Bürgerinnen und Bürger bekannter zu machen. Voraussetzungen für eine
Mitwirkung sind neben einer medizinischen Grundqualifikation auch Ein-
satzerfahrung und regelmäßiges Training. Über die Lebensretter-App wer-
den nur volljährige und medizinisch geschulte Ersthelfende alarmiert.

7. Personal

Für die ausgeschriebene Stelle „Sachbearbeiter (m/w/d) digitale Verwal-
tung“ sind insgesamt 14 Bewerbungen eingegangen, Bewerbungsschluss
war der 31. März 2025. Anhand der Bewertungsmatrix wurden sechs Be-
werber für den 11.04.2025 eingeladen, wovon vier teilnahmen. Die Mit-
glieder des Verwaltungsausschusses waren dazu eingeladen. 

Für unser Waldbad wurden vier befristete Arbeitsverhältnisse abgeschlos-
sen. Eine Mitarbeiterin ist zuständig für die Reinigung und Pflege des
Waldbades sowie den Kassenbereich, ein Mitarbeiter ist Ansprechpartner
als Meister für Bäderbetriebe und zwei weitere Mitarbeiter als Rettungs-
schwimmer.

8. Tarifabschluss im Öffentlichen Dienst

Die Tarifverhandlungen für den öffentlichen Dienst von Bund und Kom-
munen wurden beendet. Er sieht ab April 2025 drei Prozent mehr Geld
vor, mindestens aber 110 Euro, davon profitieren besonders die unteren
Lohngruppen. Eine weitere Erhöhung um 2,8 Prozent erfolgt ab Mai
2026. Die Laufzeit des Tarifvertrages beträgt 27 Monate, bis zum 31.
März 2027. Weitere Einigungen wurden in den Bereichen Sonderzahlun-
gen, Arbeits- und Urlaubszeiten erzielt.
Die ausgehandelten Erhöhungen sind im Doppelhaushalt 2025/2026 in
der Stadt Wilsdruff sowie im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Kinderta-
gesstätten Wilsdruff mit eingeplant. 

9. Erweiterung Oberschule Wilsdruff

Nach dem Abschluss der Arbeiten
am Projekt „Erweiterung Oberschu-
le Wilsdruff“ fand am 9. April 2025
eine Begehung und Abnahme
durch den zuständigen Brand-
schutzprüfer statt. Auch die Arbei-
ten zur notwendigen Brandschutz-
sanierung im Südflügel (Altbau) ge-
hen weiterhin gut voran und liegen
im Zeitplan. Im Zuge der Freianlagengestaltung um das Schulgebäude
wurden nun die geplanten Bepflanzungen aus Bäumen und zahlreichen
Sträuchern vorgenommen. Des Weiteren wurden die Zaunanlagen um
das Schulgelände fertiggestellt. Zuletzt erfolgte auch die Installation der
Außenbeleuchtung am Schulgebäude sowie in den Außenanlagen und
dem Parkplatz für die Lehrkräfte. 

10. Erweiterung Schulsportanlagen Parkstadion Wilsdruff
mit Pumptrack

Nach der Fertigstellung des Rohbaus vom nördlichen Erweiterungsbau am
Wilsdruffer Parkstadion wurde umgehend mit der Errichtung des Dach-
stuhls begonnen. Eine konstruktive Herausforderung ist dabei die Einbin-
dung der neuen Dachflächen in das Dach des Bestandsgebäudes. Dafür
wurden bereits im vergangenen Jahr entsprechende Einzelfundamente
für die notwendigen Stützpfeiler in den derzeitigen Räumen des SG Mo-
tor Wilsdruff errichtet. Parallel dazu wurde mit den Dachdeckerarbeiten
auf dem östlichen Lageranbau begonnen. Dank der guten Zusammenar-
beit aller Projektbeteiligten fand nunmehr am 16. April 2025 das Richtfest
statt. Auch die Arbeiten im Bereich um den Pumptrack und der Skateanla-
ge gingen weiterhin gut voran. Die einzelnen Zuwegungen wurden ge-
pflastert und das Gelände um die Spotflächen mit Mutterboden angefüllt.
Eine Eröffnung fand am 01.Juni 2025 zum Kindertag statt.

11. Erneuerung Gasleitung „Freiberger Straße“ in Wilsdruff

Der Baubeginn für den Ersatz der Niederdruck- und Mitteldruckgasleitun-
gen in Wilsdruff auf der Freiberger Straße zwischen Parkstraße und Grum-
bacher Weg begann am 28. April 2025 und wird voraussichtlich bis Ende
Oktober 2025 andauern. Die Arbeiten werden abschnittsweise in Voll-
sperrung ausgeführt. Die Zufahrt für die Gewerbetreibenden sowie zum
Kleinbahnhof und die Durchfahrt für den öffentlichen Nahverkehr wird
gewährleistet sein. Am 10. April 2025 fand eine gemeinsame Begehung
mit den Vertretern der Verkehrsbehörden, der Baufirmen sowie des Ver-
kehrssicherers statt, in welcher letzte Details zur Verkehrsführung sowie
der Baustellenabsicherung besprochen wurden. 
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12. Bauhoftätigkeiten

Durch die Mitarbeiter
des Bauhofes der Stadt
Wilsdruff sind in der ver-
gangenen Zeit wieder
einige Instandsetzungs-
maßnahmen durchge-
führt worden. Dazu zäh-
len u.a. die Straßenaus-
besserung in Wilsdruff
zwischen dem Halte-
punkt „Nossener Stra-
ße“ und Struthweg, die Straßenunterhaltung in allen Ortsteilen mit dem
Einbau von Kaltmischgut, dem Wegebau zwischen Wilsdruff und Grum-
bach auf der ehemaligen Kleinbahntrasse, das Neusetzen der Steine an
der Fußgängerbrücke am Lunapark in Wilsdruff sowie die Erneuerung des
Brückenbelags aus Recyclingmaterial an der Friedensstraße in Grumbach.

13. Waldbad Grund

Am 25. März 2025 konnten wir den Ersatzneubau der Schwimmbrücke
im Waldbad Mohorn-Grund beauftragen. Am 10. April 2025 wurde die
Brücke abgebaut. Die neue Brücke soll bis zum Beginn der Freibadsaison
eingebaut werden.

Außerdem werden für den Spielplatz des Freibades drei neue Wipptiere
beschafft und das Sonnensegel über dem Kleinkindbereich erneuert.
Auch diese Arbeiten sollen bis zum Beginn der Freibadsaison abgeschlos-
sen sein.

14. LEADER-Projekte der Stadt Wilsdruff

Pünktlich zum Abgabetermin im Januar 2025 hat die Verwaltung zwei
LEADER-Projektanträge eingereicht. Zum einen betrifft das den Abbruch
des Kulturhauses in Kleinopitz mit anschließender Neugestaltung des frei-
werdenden Geländes. Neben weiteren Parkplätzen soll ein multifunktio-
naler Platz entstehen, der für die Aufstellung des Festzeltes ebenso geeig-
net ist, wie für die Nutzung als Verkehrsgarten und Basketballspielfeld.
Der zweite Antrag betrifft die ehemalige Eisenbahnbrücke in Kesselsdorf.
Sie soll wieder begehbar und mit dem Fahrrad befahrbar werden. Auf
dem höchsten Punkt der Brücke wird ein Aussichtspunkt errichtet. Weite-
re Angebote im Freizeitbereich von 3 bis 99 Jahren sollen auf und neben
der Brücke entstehen. Infotafeln sollen Aufschluss über Heimatgeschichte
und Natur geben.
Beide Anträge basieren auf Ideen und dem besonderen Engagement von
verschiedenen Akteuren aus den jeweiligen Ortschaften. Deshalb ist es
besonders schön, dass beide Anträge positiv durch den Koordinierungs-
kreis bewertet wurden. Nun kann die Arbeit mit der Zusammenstellung
der Förderanträge weitergehen.

15. Hochwassermaßnahmen Grumbach -
Rückbau Wehr Grumbach

Im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung zur Vergabe der Bauleistun-
gen zum Projekt „Umbau Wehr Sparmannmühle“ in Grumbach fand die
Submission am 30. April 2025 statt. Der Beginn der Bauausführung ist für
Anfang August geplant und soll voraussichtlich ein Jahr lang andauern.
Ziel der Arbeiten ist neben dem Rückbau der alten Wehranlage und der
Umgestaltung in eine ökologisch durchgängige Sohlgleite (Fischaufstiegs-
anlage) auch die Beräumung und Neuprofilierung der vorhandenen Hoch-
wasser-Entlastungsmulde zur Sicherung der Anliegerstraße „Am Wehr“.
Für die Ufersicherung ist auf ca. 100 m der Neubau einer Uferwand mit ei-
ner aufwendigen Gründung sowie der Neugestaltung der Binnenentwäs-
serung vorgesehen. Die neue Uferwand bietet damit gleichzeitig Schutz
für die Anlieger vor einem Hochwasser und sichert die Anliegerstraße
selbst, welche sich derzeit in Richtung Gewässer absenkt. Die geplanten
Baukosten belaufen sich dabei auf ca. 1.516.000,00 Euro.

16. Maßnahmen/Projekte aus Hochwasserrisikomanagement
Hochwasserrückhaltebecken an der Wilden Sau
stromoberhalb von Grumbach

Der 8. Änderungsbescheid ging am 11. April 2025 in der Stadtverwaltung
Wilsdruff ein. Damit wurde der Bewilligungszeitraum antragsgemäß bis
zum 31. Dezember 2025 verlängert und der bisher noch nicht in An-
spruch genommene Zuwendungsbetrag aus dem Haushaltsjahr 2024 in
das Haushaltsjahr 2025 übertragen. Ausgabeermächtigung 2025:
1.603.943,68 Euro. Die Verwaltung stellte am 28. Februar 2025 einen
Auszahlungsantrag für die bisher angefallenen Kosten in Höhe von
360.123,16 Euro. Mit dem vorliegenden Änderungsbescheid bzw. der
Übertragung der Haushaltsmittel des Freistaates hofft die Verwaltung auf
baldige Auszahlung der Zuwendung in Höhe von 324.110,84 Euro.

17. Hochwasserrückhaltebecken an der Wilden Sau
stromoberhalb von Wilsdruff

Der 6. Änderungsbescheid ging am 11. April 2025 in der Stadtverwaltung
Wilsdruff ein. Damit wurde der Bewilligungszeitraum antragsgemäß bis
zum 31. Dezember 2025 verlängert und der bisher noch nicht in An-
spruch genommene Zuwendungsbetrag aus dem Haushaltsjahr 2024 in
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das Haushaltsjahr 2025 übertragen. Ausgabeermächtigung 2025:
748.392,89 Euro. Die Verwaltung stellte am 28. Februar 2025 einen Aus-
zahlungsantrag für die bisher angefallenen Kosten in Höhe von
582.038,33 Euro. Mit dem vorliegenden Änderungsbescheid bzw. der
Übertragung der Haushaltsmittel des Freistaates hofft die Verwaltung auf
baldige Auszahlung der Zuwendung in Höhe von 523.834,50 Euro.

18. Böschung Lunapark

Die wasserrechtliche Genehmigung wurde am 10. März 2025 erteilt, Bau-
beginn war am 11. März 2025 und die Abnahme erfolgte am 10. April
2025. Offen ist noch die Rasenansaat.

19. Wilsdruff (Struth) – Waldneupflanzung

Als Ausgleichsmaß-
nahmen für das
Wohngebiet „Am
Wasserhäuschen/
An der Baumschu-
le“ wurden in der
Struth zwei bislang
als Ackerflächen
genutzte Flurstü-
cke in Wald umge-
wandelt. Es han-
delt sich um eine Teilfläche mit 10.000 Quadratmetern und eine weitere
Teilfläche mit 14.667 Quadratmetern. Die Bäume wurden im Herbst 2020
gepflanzt. Trotz der teilweise sehr trockenen Wetterlagen in den letzten
Jahren haben sich die Anpflanzungen sehr gut entwickelt. Es sind kaum
Pflanzenausfälle zu verzeichnen. Einzelne Bäume sind bereits über 2 Me-
ter hoch. Mit der Aktion sind ca. 2,5 Hektar neuer Wald entstanden.

zu TOP 5 
Bürgeranfragen

Anfrage zu Bauarbeiten auf der Bundesautobahn 4
Die Maßnahmen der Fahrbahnerneuerungen in Richtung Nossen werden
bis Dezember 2025 andauern. Alle geforderten Maßnahmen wurden
durch den Landkreis bereits vor Beginn der Arbeiten umgesetzt. Die Auto-
bahn AG hat im Vergleich zu früheren Arbeiten viele Optimierungen, wie
zum Beispiel digitale Geschwindigkeitstafeln getroffen.

Anfrage zur finanziellen Unterstützung von Vereinen –Tanzteams
Wilsdruff
Bei Bedarf sollte sich der Vereinsvorstand an die Stadt Wilsdruff wenden,
um zu prüfen, ob und wie man zielgenau unterstützen kann. Anfragen
können ebenfalls an die Ortschaftsräte gestellt werden, welche dann ge-
gebenenfalls über ihr Ortsbudget eine weitere Unterstützung der Vereine
realisieren können.

Anfrage zu Veranstaltung zum Thema Windenergie
Die Veranstaltung wird durch die Firma Ikome GmbH & Co. KG aus Leip-
zig durchgeführt. Alle interessierten Bürger sind dazu aufgerufen, im Vor-
feld der Veranstaltung aktiv mitzuwirken. Es wird diesbezüglich ein ge-
sonderter Aufruf erfolgen. Ein Bürgerentscheid zu diesem Thema ist im
Rahmen der Beteiligung am Regionalplan durch den Regionalplanungs-
verband nicht vorgesehen. Jeder Bürger kann im Rahmen der Auslegung
und Öffentlichkeitsbeteiligung eine Stellungnahme abgeben. Entschei-
dend ist das Hervorbringen von Argumenten, welche letztendlich bei der
Abwägung zum Wohle der Stadt Wilsdruff berücksichtigt werden kön-

nen. Der Bundesgesetzgeber hat dabei eindeutig und zweifelsfrei festge-
legt, dass der Ausbau von Windkraftanlagen von besonderem öffentli-
chen Interesse ist, hinter welchem alle anderen Belange, insbesondere sol-
che des Naturschutzes, hintenangestellt sind. 

Anfrage zu Straßenumbenennungen
In den letzten fünf Jahren gab es eine Menge Beteiligungen zu dem The-
ma, welches im Technischen Ausschuss bereits vorberaten worden ist. Ne-
ben vielen objektiven bestehen
auch emotionale Anhaltspunk-
te. Die Entscheidung erfolgt
letztendlich mit Beschluss des
gesamten Stadtrates, so dass
sich das Abstimmungsergebnis
aus dem Technischen Ausschuss
noch einmal ändern kann.

zu TOP 6
Antrag auf Bauleitplanung für den neuen Standort eines LIDL-
Marktes
Der Stadtrat befürwortet den neuen LIDL-Standort und damit gleichzeitig
die dafür erforderliche Aufstellung eines Bebauungsplanes. (Beschluss
15/2025)

zu TOP 7
Mehrfache Führung von Straßennamen – Abschaffung: 
Entscheidung strittige Straßennamen
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschließt, den Straßennamen „Talstraße“
in Helbigsdorf zu belassen. (Beschluss 18/2025)
Der Antrag wurde abgelehnt. Der Straßenname verbleibt folglich in Ober-
hermsdorf.

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschließt, den Straßennamen „Schul-
straße“ in Kesselsdorf zu belassen. (Beschluss 19/2025)

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschließt, den Straßennamen „Dorfstraße“
in Blankenstein zu belassen. (Beschluss 20/2025)

Bei Stimmengleichheit wurde der Beschlussvorschlag entsprechend § 39
Abs. 6 S. 3 SächsGemO abgelehnt. Die Dorfstraße verbleibt folglich in
Kaufbach.  

zu TOP 8
Vergabe von Bauleistungen für den Umbau und die Erweiterung
des Parkstadions Los 15 – HLS / Los 30 - Elektrotechnikg 
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschließt, die Vergabe im Los 15 – Hei-
zung, Lüftung, Sanitär für die Arbeiten am Parkstadion an den wirtschaft-
lichsten Bieter A. (Beschluss 21/2025)
Bauamtsleiter Patrick Goldschmidt erläutert, dass es sich bei Bieter A um
die HSK Gebäudetechnik GmbH aus Görlitz handelt.
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschließt, die Vergabe im Los 30 – Elek-
trotechnik für die Arbeiten am Parkstadion an den wirtschaftlichsten Bie-
ter A. (Beschluss 22/2025)
Bauamtsleiter Patrick Goldschmidt erläutert, dass es sich bei Bieter A um
die Elektro-Uhlig GmbH & Co.KG aus Dresden handle.

zu TOP 9
Spendenannahmen und deren Verwendung
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss, die aufgelisteten Spenden an-
zunehmen und dankt den Spendern. Die Verwendung erfolgt entspre-
chend der Angaben des Gebers. (Beschluss 23/2025)
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Öffentliche Bekanntmachungen

zu TOP 10
Sonstiges

Baugeschehen der Ergänzungssatzung am Kirschberg
Ein Mitglied des Stadtrates äußerte sich zu Problemen und Beschwerden
im Rahmen des Baugeschehens, unter anderem hinsichtlich widerrecht-
lich gefällter Bäume durch die Baufirma. Rechtliche Maßnahmen durch
die Stadt Wilsdruff sind dahingehend bereits erfolgt. Des Weiteren wird
sich auch der Landkreis mit der Thematik beschäftigen.
Beschwerden hinsichtlich der Baustelleneinrichtung, des Bauverlaufes so-
wie Zuwegung wurden seitens der Stadt Wilsdruff zu Kenntnis genom-
men. Man wird diesbezüglich noch einmal das Gespräch mit dem Bauher-
ren suchen. 

B-Plan Nr. 33 „Freitaler Straße – Kleinopitz“
Zur Anfrage eines Mitglieds des Stadtrates hinsichtlich der Erschließung
führte Bürgermeister Ralf Rother noch einmal aus, dass die Stadt Wils-
druff sich nicht an den Erschließungskosten für das Bauvorhaben beteili-
gen wird. Dies liegt in der Hand des Erschließungsträgers.

Parteiwerbung auf Privatgrundstücken
Auf die Anfrage, ob man Regelungen zu diesem Thema durch die Stadt
Wilsdruff erlassen könne, antwortete Bürgermeister Ralf Rother, dass man
auf Privatgrundstücken keine Regelungen erlassen kann. Sofern der Stra-
ßenbaulastträger aus Verkehrssicht keine Einschränkungen trifft, beste-
hen keine Handlungsmöglichkeiten.

„Bücher-Ufo“ im Schlosspark Wilsdruff
Auf die Anfrage teilte Bürgermeister Ralf Rother mit, dass sich der Bücher-
schrank gerade bei der Reparatur befindet und derzeit nicht im Schloss-
park steht.

Verkehrssituation in Wilsdruff
Das LKW-Verbot besteht lediglich in Fahrtrichtung Nossen, nicht jedoch in
Richtung Dresden, was an der Kreisgrenze liegt. Zur Nachfrage nach Ver-
kehrskontrollen erläuterte Bürgermeister Ralf Rother, dass dies in der Ent-
scheidungsgewalt des Landkreises liegt. Nur wenn bereits in den Ort-
schaften um Deutschenbora ein Durchfahrtsverbot angeordnet würde,
sind sinnvolle Kontrollen zu realisieren.
Beigeordneter Carsten Hahn fügte hinzu, dass derzeit ebenfalls Gesprä-
che zwischen der Gemeinde Klipphausen und der Gemeinde Reinsberg
stattfinden, um zu einer Lösung zu kommen.

Geplanter Spielplatzbau Neumarkt/Lunapark
Ein Mitglied des Stadtrates berichtete von Nachfragen der Anwohner zum
geplanten Bau des Spielplatzes. Ralf Rother erläuterte noch einmal, dass
ein Spielplatz in Zentrumsnähe nach Auswertung der erfolgten Bürger-
umfrage ein Wunsch vieler Einwohner gewesen ist. 

Bürgermeister Ralf Rother beendete 21:34 Uhr den öffentlichen Teil der
Sitzung.

Bericht aus dem Technischen Ausschuss vom 15. Mai 2025

Bauanträge aus Wilsdruff
Es lagen folgende Bauanträge aus Wilsdruff vor:
• Antrag auf Baugenehmigung

Anbau an Doppelhaushälfte
Nossener Straße 55

• Antrag auf Baugenehmigung/Befreiung:
Bau einer Terrassenüberdachung (Länge 8,06 Meter x Tiefe 4 Me-
ter)/Überschreitung der GRZ, Überschreitung der Baugrenze
Ringstraße 16

• Antrag auf Baugenehmigung/Befreiung:
Errichtung eines eineinhalbgeschossigen Einfamilienhauses in Fertig-
teilbauweise mit Bodenplatte/Befreiung von Festsetzungen
Erlenweg 32

• Antrag auf Vorbescheid
Neubau von drei Einfamilienhäusern (jeweils ein Einfamilienhaus auf
dem Flurstück 727/111, 727/112 und 727/113) - Bebaubarkeit von
drei herauszulösenden Flurstücken
Umgehungsstraße

• Antrag auf Baugenehmigung:
Wohnhausneubau mit 2 Stellplätzen
Umgehungsstraße 10

Bauanträge aus den Ortschaften
Es lagen folgende Bauanträge aus den Ortsteilen vor:
• Antrag auf Baugenehmigung

Ersatzneubau eines Kälberstalls MVA Mohorn
Mohorn, Freiberger Straße 129

• Antrag auf Baugenehmigung
Errichtung eines Wintergartens an ein vorhandenes Reihenhaus
Mohorn, Am Alten Bahnhof 15

• Antrag auf Baugenehmigung/Befreiung

Errichtung eines Terrassendaches/Überschreitung der Grundflächen-

zahl

Kesselsdorf, Jagdgrenzweg 16 b

• Antrag auf Baugenehmigung/Befreiung

Neubau eines Einfamilienwohnhauses/Befreiung von Festsetzungen

Blankenstein, Leipziger Straße

• Antrag auf Zulassung gem. § 23 (5) BauNVO

Errichtung eines Carports und eines Holzunterstandes

Grumbach, Karl-Kirschen-Straße 13

• Antrag auf Vorbescheid

Neubau eines Nebengebäudes

Herzogswalde, Landbergblick 10

• Antrag auf Baugenehmigung

Neubau einer Garage und eines Carports

Kesselsdorf, Steinbacher Weg 2 a

• Antrag auf Baugenehmigung

Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Wärmepumpe und 2 Stell-

plätzen

Kaufbach, Oberstraße 51

Allen Bauvorhaben wurde zugestimmt. Die Anträge wurden in den Ort-

schaftsräten, soweit erforderlich, behandelt.

In Einzelfällen wurde das gemeindliche Einvernehmen mit Hinweisen er-

teilt.

Vergabe von Bauleistungen/Lieferleistungen
keine
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Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Wilsdruff 2024 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

Entsprechend der Festlegungen des § 14 Absatz 2 SächsKitaG hat jede
Kommune jährlich bis zum 30. Juni 2025 des Folgejahres die durchschnitt-
lichen Personal- und Sachkosten eines Platzes je Einrichtungsart unter Be-
rücksichtigung der Betreuungs-zeit, ihre Zusammensetzung und ihre De-
ckung zu ermitteln und bekannt zu machen. Dabei werden aktuell die Be-
triebskosten aller Wilsdruffer Kindereinrichtungen unabhängig von der je-
weiligen Trägerschaft aus dem Jahr 2024 gemeinsam betrachtet und die
Kosten separat für einen Krippen-, einen Kindergarten- und
einen Hortplatz ermittelt. Die ermittelten Kosten bilden die Grundlage für
die Höhe der Elternbeiträge im Schuljahr 2025/2026. 
In der Wilsdruffer Satzung zur Erhebung von Elternbeiträgen wurde fest-
gelegt, dass die Elternbeiträge mit 
22,25 v. H. für einen Krippenplatz
27,5   v. H. für einen Kindergartenplatz und
27,5   v. H. für einen Hortplatz
aus den spezifischen Platzkosten des Vorjahres errechnet und festgelegt
werden. 
Mit den oben genannten Prozentsätzen werden die Spielräume des Säch-
sischen Kindertagesstättengesetzes beachtet und nicht ausgeschöpft. 
Die zulässigen Höchstsätze betragen:
23      v. H. für einen Krippenplatz
30      v. H. für einen Kindergartenplatz und
30      v. H. für einen Hortplatz

Im Jahr 2024 entstanden folgende Betriebskosten:

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat

2024 (Jahresdurchschnitt) 

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h       Kindergarten 9 h         Hort 6 h
in € in € in €

erforderliche
Personalkosten 1.342,75 559,48          302,12

erforderliche
Sachkosten 179,06 179,06          119,37

erforderliche
Betriebskosten 1.521,81 738,54          421,49

Für geringere Betreuungszeiten fallen entsprechend nur die anteiligen Be-
triebskosten an (z. B. 6-Stunden-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der er-
forderlichen Betriebskosten für 9 Stunden).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
2024 (Jahresdurchschnitt) 

Krippe 9 h       Kindergarten 9 h         Hort 6 h
in € in € in €

Landeszuschuss 281,67 281,67          187,78

Elternbeitrag
(ungekürzt) 297,93 179,08          102,27

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 942,21 277,79          131,44
freier Träger)

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 1.906,79

Zinsen 0,00

Miete 5.359,19

Gesamt 7.265,99

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h       Kindergarten 9 h         Hort 6 h
in € in € in €

Gesamt 5,18 5,18 3,45

Unter Punkt 1.3. werden die Kosten dargestellt, die ebenfalls als Kosten
anfallen, aber nicht auf die Elternbeiträge umgelegt werden dürfen. Die
Ermittlung der durchschnittlichen Betriebskosten ist die Grundlage zur Er-
hebung der Elternbeiträge.

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und

Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für 
den Sachaufwand 130,67
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)

Betrag zur Anerkennung der 
Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 632,60
einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten

durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung 63,59
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur
Kranken- und Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

= laufende Geldleistung 826,86

freiwillige Angabe: 

weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) 

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 826,86

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant –
der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 281,67

Elternbeitrag (ungekürzt) 297,93

Gemeinde 247,26

Öffentliche Bekanntmachungen
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Die tatsächliche Kostendeckung im Jahr 2024 durch Elternbeiträge
stellt sich wie folgt dar:

Betriebskosten Ø Beitrag 2024       in Prozent
pro Platz und in €

Monat in €

Kinderkrippe 9h 1.521,81 297,93 19,58

Kindergarten 9h 738,54 179,08 24,25

Hort 6h 421,49 102,27        24,26

Gemäß der geltenden Elternbeitragssatzung werden die Elternbeiträge,
wie in beigefügter Anlage ersichtlich, ab 01.08.2025 angepasst. 

Anlage zur Elternbeitragssatzung
Elternbeiträge ab 1. August 2025 

1. Kinder bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres
1.1 bis 9 Stunden Betreuungszeit
betreutes Kind Familie Alleinerziehende 
1. Kind 338,60 € 332,60 € 
2. Kind 302,60 € 296,60 € 
3. Kind 242,60 € 236,60 € 
4. Kind frei frei 

1.2 bis 7,5 Stunden Betreuungszeit 
betreutes Kind Familie Alleinerziehende 
1. Kind 282,17 € 277,17 € 
2. Kind 252,17 € 247,17 € 
3. Kind 202,17 € 197,17 € 
4. Kind frei frei 

1.3 bis 6 Stunden Betreuungszeit  
betreutes Kind Familie Alleinerziehende 
1. Kind 225,74 € 221,74 € 
2. Kind 201,74 € 197,74 € 
3. Kind 161,74 € 157,74 € 
4. Kind frei frei 

1.4 bis 4,5 Stunden Betreuungszeit 
betreutes Kind Familie Alleinerziehende 
1. Kind 169,30 € 166,30 € 
2. Kind 151,30 € 148,30 € 
3. Kind 121,30 € 118,30 € 
4. Kind frei frei 

2. Kinder ab 3 Jahre
2.1 bis 9 Stunden Betreuungszeit
betreutes Kind Familie Alleinerziehende 
1. Kind 203,10 € 197,10 € 
2. Kind 191,10 € 185,10 € 
3. Kind 131,10 € 125,10 € 
4. Kind frei frei 

2.2 bis 7,5 Stunden Betreuungszeit

betreutes Kind Familie Alleinerziehende 

1. Kind 169,25 € 164,25 € 

2. Kind 159,25 € 154,25 € 

3. Kind 109,25 € 104,25 € 

4. Kind frei frei

2.3 bis 6 Stunden Betreuungszeit

betreutes Kind Familie Alleinerziehende 

1. Kind 135,40 € 131,40 € 

2. Kind 127,40 € 123,40 € 

3. Kind 87,40 € 83,40 € 

4. Kind frei frei 

2.4 bis 4,5 Stunden Betreuungszeit

betreutes Kind Familie Alleinerziehende 

1. Kind 101,55 € 98,55 € 

2. Kind 95,55 € 92,55 € 

3. Kind 65,55 € 62,55 € 

4. Kind frei frei 

3. Kinder in Hortgruppen

3.1 bis 6 Stunden Betreuungszeit

betreutes Kind Familie Alleinerziehende

1. Kind 115,91 € 112,91 € 

2. Kind 106,91 € 103,91 € 

3. Kind 79,91 € 76,91 € 

4. Kind frei frei 

3.2 bis 5 Stunden Betreuungszeit

betreutes Kind Familie Alleinerziehende 

1. Kind 96,59 € 93,59 € 

2. Kind 87,59 € 84,59 € 

3. Kind 60,59 € 57,59 € 

4. Kind frei frei 

Mehrbetreuung

1. Mehrbetreuung Krippe (Betreuungsvertrag)

1 Stunde (10. Std.) 33,86 € 

2 Stunden (11. Std) 67,72 € 

2. Mehrbetreuung Kindergartenkind (Betreuungsvertrag)

1 Stunde (10. Std.) 20,31 € 

2 Stunden (11. Std.) 40,62 € 

3. Mehrbetreuung als Hortkind

1 Stunde (7. Std.) 11,59 € 

Öffentliche Bekanntmachungen

Stadt Wilsdruff @stadt.wilsdruffMehr Informationen:
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die Planfeststellung für das Vorhaben 
„S 192 Anbau eines Radweges zwischen Tharandt und Grumbach“
– Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses – Vom 2. Juni 2025

I.
Die Landesdirektion Sachsen hat den Plan für das Vorhaben „S 192 Anbau
eines Radweges zwischen Tharandt und Grumbach“ mit Planfeststel-
lungsbeschluss vom 15. April 2025, Gz.: 32-0522/1367/15, gemäß § 39
Abs. 1 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) in Verbindung mit § 1 des
Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungs-
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) und § 74 und
75 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) festgestellt.

II.
Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses mit Rechtsbehelfsbe-
lehrung und eine Ausfertigung der festgestellten Unterlagen liegen in der
Zeit  vom 11. Juni 2025 bis 24. Juni 2025 in der Stadtverwaltung Wils-
druff, Zimmer 3.13, Nossener Straße 20, 01737 Wilsdruff, während der
Dienststunden:
Montag 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung möglich
Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

III.
Der Planfeststellungsbeschluss wird denjenigen, über deren Einwendun-
gen entschieden worden ist und den Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz
5 VwVfG, über deren Stellungnahmen entschieden worden ist, zugestellt. 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss gegenüber den übri-
gen Betroffenen als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).

Die Bekanntmachung ist einschließlich des Planfeststellungsbeschlusses
und der planfestgestellten Planunterlagen während des vorgenannten
Zeitraums auch auf der Internetseite der Landesdirektion Sachsen unter
der Rubrik Infrastruktur – Staatsstraßen – einsehbar. Für die Vollständig-
keit und Übereinstimmung der im Internet veröffentlichten Unterlagen
mit den amtlichen Auslegungsunterlagen wird keine Gewähr übernom-
men. Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen ist maßgeblich.

IV.
Gegenstand der Planfeststellung ist der Neubau eines Radweges entlang
der S 192 zwischen Tharandt und Grumbach. Der Radweg wird östlich der
S 192 anliegend als gemeinsamer Geh-/Radweg im Zweirichtungsverkehr
gebaut mit einer Breite von 2,5 Metern und einer Baulänge von ca. 2,6 Ki-
lometern. Ebenfalls Gegenstand der Baumaßnahme ist außerdem eine
kleinräumige Verlegung der S 192 auf ca. 675 Meter in westliche Rich-
tung, um den Radweg zwischen Staatsstraße und dem Schloitzbach ein-
zupassen. Zudem sind Anpassungen und Umgestaltungen der zwei Zu-
fahrtsstraßen „Am Kalkofen“, von Feld- und Grundstückszufahrten sowie
des Gewässers „Gründchen“ erforderlich. Kompensationsmaßnahmen
erfolgen nicht nur vor Ort, sondern auch innerhalb des Stadtgebietes von
Pirna sowie in den Gemeinden Dohma und Bahretal. Wegen weiterer De-
tails wird auf die Planunterlagen verwiesen.

Ralf Rother
Bürgermeister

Verkehrseinschränkungen

Wilsdruff
Voraussichtlich bis Ende Juni 2025 erfolgen im
Bereich der „Parkstraße“„Hohe Straße“ Arbei-
ten zur Erneuerung der Gasleitung im Auftrag
der SachsenEnergie sowie zum Glasfaserausbau
im Auftrag der Telekom. Die ausführende Bau-
firma ist bemüht, die Einschränkungen so ge-
ring wie möglich zu halten.

Wilsdruff
Voraussichtlich ab 28. April 2025 bis voraus-
sichtlich Ende Oktober 2025 erfolgen im Be-
reich der „Freiberger Straße“ zwischen Einmün-
dung „Parkstraße“ und Abzweig „Grumbacher
Weg“ Arbeiten zur Erneuerung der Gasleitung
im Auftrag der SachsenEnergie. Die Arbeiten
werden abschnittsweise in Vollsperrung ausge-
führt. Die Zufahrt für anliegende Gewerbetrei-
bende sowie den öffentlichen Nahverkehr ist
gesichert.

Wilsdruff
Voraussichtlich Ende Juni 2025 erfolgen im
Bereich der „Sachsdorfer Weg“ zwischen Ein-

mündung „S36/Umgehungsstraße“ und Brü-
cke der Wilden Sau Arbeiten zur Erneuerung
der Gasleitung im Auftrag der SachsenEnergie.
Die Arbeiten werden in Vollsperrung ausge-
führt. Die Ausfahrt für den Rettungsdienst so-
wie die Freiwillige Feuerwehr Wilsdruff ist gesi-
chert.

Wilsdruff
Voraussichtlich ab 14. April 2025 bis 31. Au-
gust 2025 wird im Bereich K9034 „Hühndorfer
Höhe“ eine Baustellenausfahrt für die Errich-
tung eines Funkturms eingerichtet.

Wilsdruff
Voraussichtlich bis Ende Juni erfolgen im
Stadtgebiet Wilsdruff punktuell Arbeiten zum
Glasfaserausbau im Auftrag der Deutschen Te-
lekom zur Herstellung von Hausanschlüssen.

Wilsdruff
Am 1. Juni 2025 kommt es aufgrund der Ver-
anstaltung zum „Tag der offenen Tür der Frei-
willigen Feuerwehr Wilsdruff“ zu Einschränkun-

gen der Parkmöglichkeiten im Bereich des
Kleinbahnhofes.

Wilsdruff/Limbach
Ab dem 10. März 2025 bis voraussichtlich
zum 21. Dezember 2025 wird auf der S36
zwischen Wilsdruff und Limbach eine Verkehrs-
beschränkung für den LKW-Durchgangsverkehr
mit Anordnung des Zusatzzeichens „Lieferver-
kehr frei“ sowie einer Begrenzung der zulässi-
gen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h ange-
ordnet.

Limbach
Voraussichtlich ab 19. Mai 2025 bis 21. Juni
2025 erfolgen im Bereich „Birkenhainer Stra-
ße/Wiesenaue/Schmiedewalder Straße/Am Rit-
tergut“ Arbeiten zum Glasfaserausbau im Auf-
trag der SachsenEnergie. Die Arbeiten werden
unter Vollsperrung ausgeführt. Eine Umleitung
erfolgt über die S36.

Limbach
Voraussichtlich ab 2. Juni 2025 bis 7. Juni 2025
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erfolgen im Bereich „Postgasse“ Arbeiten zum
Glasfaserausbau im Auftrag der SachsenEner-
gie. Die Arbeiten werden unter Vollsperrung
ausgeführt.

Mohorn-Grund
Voraussichtlich ab 22. April 2025 bis Ende Juni
2025 erfolgen im Bereich „Hetzdorfer Straße“
Arbeiten zum Glasfaserausbau im Auftrag der
SachsenEnergie. Die Arbeiten werden unter
Vollsperrung ausgeführt. Eine Umleitung er-
folgt über die B173.

Mohorn
Voraussichtlich ab 16. Mai 2025 bis 21. Juni
2025 erfolgen im Bereich „Kastanienhöhe“ Ar-
beiten zum Glasfaserausbau im Auftrag der
SachsenEnergie. Die Arbeiten werden unter
Vollsperrung ausgeführt.

Grumbach
Voraussichtlich ab 26. Mai 2025 bis 18. Juli
2025 werden im Bereich „Am unteren Bach“

zwischen HNr. 1 und HNr. 4a Arbeiten zur Her-
stellung einer Trinkwasserleitung, zum Glasfa-
serausbau sowie an den Elektroleitungen aus-
geführt. Die Arbeiten werden unter Vollsper-
rung ausgeführt.

Grumbach
Vom 20. Juni 2025, 16.00 Uhr bis 22. Juni
2025, 20.00 Uhr wird die „August-Bebel-Stra-
ße“ zwischen den HNr. 1a und 2 wegen des
Dorffestes Grumbach voll gesperrt.

Grumbach
Voraussichtlich ab 3. Juni 2025 bis 7. Juni
2025 erfolgen im Bereich „Zum Teich“ Arbeiten
zum Glasfaserausbau im Auftrag der Sachsen-
Energie. Die Arbeiten werden unter Vollsper-
rung ausgeführt.

Braunsdorf
Voraussichtlich ab 30. Mai 2025 bis 20. Juni
2025 erfolgen im Bereich „Lindenstraße/Straße
der LPG/Talblick/Neuer Weg“ Arbeiten zum

Glasfaserausbau im Auftrag der SachsenEner-
gie. Die Arbeiten werden abschnittsweise unter
Vollsperrung ausgeführt.

Kesselsdorf
Voraussichtlich ab 3. Juni 2025 bis 12. Juni
2025 erfolgen im Bereich „Straße des Friedens“
zwischen HNr. 23 und HNr. 25 Reparaturarbei-
ten an 4 Schachtabdeckungen im Auftrag der
Stadtentwässerung Dresden. Der Verkehr wird
mit Lichtzeichenanlage an der Baustelle vorbei-
geführt.

Allgemein – Während der angezeigten Bau-
maßnahmen sind Einschränkungen oder Behin-
derungen des Fußgänger- und Fahrzeugver-
kehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf
die örtlichen Umleitungsempfehlungen und Be-
schilderungen.
Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden
um Verständnis für die bauzeitlichen Einschrän-
kungen und besonders umsichtige Fahrweise
im Bereich der Arbeiten gebeten.

Fundbüro

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwal-

tung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-

123 erfragt oder abgeholt werden:

1 Armbanduhr vom 07.11.2024 in Wilsdruff • Sammelfundsa-

chen Oktober/November vom Markt Wilsdruff: 1. Sportbeutel,

schwarz, 2. Sporttasche blau, „KIPSTAR“, 3. Sporttasche

„SCHOOL-MOOD“ • 1 Regenschirm vom 02.12.2024 in Wils-

druff • 1 Sicherheitsschlüssel mit Kette, 04.12.2024 in Kessels-

dorf • 1 Mobiltelefon 12/2024 in Wilsdruff • 1 Sicherheits-

schlüssel mit Schlüsselband und Stoffanhänger vom 15.01.2025

in Grumbach • 1 Geldbörse vom 21.01.2025 in Limbach • 1 Da-

men-Jacke vom 13.02.2025 in Wilsdruff • 1 Brillenetui

23.02.2025 in Kesselsdorf • 1 Fahrradschloss – Schlüssel AXA

mit Schlüsselband vom 02.03.2025 in Wilsdruff • 1 Brillenetui

mit Inhalt vom 04.03.2025 in Kesselsdorf  • 1 Chip – Schulspei-

sung mit Schlüsselband vom 05.03.2025 in Wilsdruff  • 1 Mobil-

telefon vom 05.03.2025 in Kesselsdorf • 1 Gürteltasche mit In-

halt vom 10.03.2025 in Wilsdruff • 1 Schwarzer Herrenhut vom

10.04.2025 in Wilsdruff • 1 Hörgerät vom 16.04.2025 in Wils-

druff • 1 kleine schwarze Damenhandtasche mit Inhalt vom

20.04.2025 in Wilsdruff • 1 Sicherheitsschlüssel vom

26.04.2025 in Wilsdruff • 1 Brille vom 30.04.2025 in Kesselsdorf

• 1 Armband vom 02.05.2025 in Wilsdruff • 1 Sicherheits-

schlüssel vom 20.05.2025 in Kesselsdorf • 1 Sonnenbrille vom

22.05.25 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

Blutspende

 Kesselsdorf – Dienstag, 15. Juli 2025, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2, 01723 Kesselsdorf

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft,
zu helfen.

Wissenswertes

Geführte Radtour nach Mohorn

Auch im Jahr 2025 gibt es wieder die geführte Radtour nach Mohorn zum Fest
„Mal wieder Lokschuppen sehen“. Pünktlich am 15. Juni 2025, 10:00 Uhr ist
Start, wie gewohnt, am Kleinbahnhof Wilsdruff, Freiberger Straße 48. Es
geht Richtung Grumbach bis nach Pohrsdorf. Dort geht es hinauf nach
Spechtshausen, zum dortigen Grillplatz. Nur kurz wird die Rast sein und es
geht durch den Tharandter Wald nach Mohorn Grund. Dort wird die B 173
überquert und bergauf geht es zum Lokschuppen. Hier wird das Feld als
Sternenfahrer empfangen. Nach einer, je nach Bedarf kürzeren oder länge-
ren Rast, fährt jeder individuell zurück nach Wilsdruff. Die Länge der Strecke
liegt bei ca. 35 Kilometern. M. Gnannt

Anzeige(n)
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Saisonabschluss und Abschied der Tischtennis-Damen

Die Damenmannschaft der SG Motor Wilsdruff zählt neben dem Leipziger
TTV Leutzscher Füchse und dem BSC Rapid Chemnitz zu den drei besten
sächsischen Tischtennisteams. Im vergangen Jahr konnte das Team nach
der Vizemeisterschaft in der Regionalliga zum zweiten Mal nach 2022 in
die Dritte Bundesliga aufsteigen. Nach der nun beendeten Saison und
dem verpassten Klassenerhalt löst sich die Mannschaft allerdings auf und
zieht nach acht Jahren Spielzeit bei der SG die Mannschaft auf eigenen
Wunsch aus dem Spielbetrieb zurück. Die Entscheidung fiel nicht leicht
und die Gründe sind vielseitig. Weniger die sportliche Leistung, sondern
viel eher der damit verbundene Aufwand für Training und die weiten Aus-
wärtsfahrten sind für einen Teil der Mannschaft aus beruflichen und fami-
liären Gründen nicht mehr so gut zu bewältigen. Auch wenn die Begeiste-
rung für den Tischtennissport bei allen weiterhin besteht, haben sich die
Prämissen verschoben. Zudem erfreut sich neuer Beliebtheit, dass die
Frauen die Möglichkeit haben auch in den Männermannschaften mitzu-
spielen, wo durchaus bereits auf Bezirks- und Landesligaebene ein ähnli-
ches Spielniveau herrscht. So wechseln die Geschwister Anna Kempe und
Julia Krieghoff zu den Herren nach Graupa. Selina Langholz und Lisa Bor-
mann ziehen auch den Männerspielbetrieb vor, aber bleiben der SG treu
und verstärken somit die 1. Herrenmannschaft in Wilsdruff. Alwine Scher-
ber wechselt zum Regionalligaaufsteiger Dresden Mitte und wird das
Team mit ihrer bereits langjährigen Spielerfahrung in dieser Spielklasse
unterstützen. Auch ihre Schwester Frieda will das hohe sportliche Niveau
im Damentischtennis weiterhin halten und wird in der kommenden Sai-
son in der 3. Bundesliga in ihrer Studienheimat Leipzig spielen, bevor auch
sie plant, nach Dresden Mitte zu wechseln. Zudem freuen wir uns sehr,
dass unsere Langzeitverletzte Lisa Wolschina wieder fit ist und zukünftig
den Schläger für den TTC Elbe schwingen kann.
Zum Schluss bleibt uns nur ein großes Dankeschön an die Abteilung Tisch-
tennis sowie den Vorstand der SG Motor Wilsdruff für ihre tolle Unterstüt-

zung in den vergangenen Jahren auszusprechen. Egal ob Hallenzeiten,
Ausstattung und Material oder finanzielle Zuwendungen – wir konnten
uns stets auf Hilfe verlassen und fühlten uns unter den top Rahmenbedin-
gungen, die unser Verein zu bieten hat, sehr wohl. Auch der Stadt Wils-
druff, dem Kebap Haus Aydin und unserem Hauptsponsor, der Ostsächsi-
schen Sparkasse Dresden, danken wir von Herzen für das langjährige
Sponsoring und damit der Ermöglichung unseres Spielbetriebes in der Re-
gional- und 3. Bundesliga.

Tschüss sagt hiermit die Tischtennis-Damenmannschaft der SG Motor
Wilsdruff.

SG Motor Wilsdruff e.V. legt positive Rechenschaft ab für 2024 

Am 21. Mai 2025 fand die Mitgliederversamm-
lung der Sportgemeinschaft in der Gaststätte
„Am Parkstadion“ statt. Pünktlich 18:00 Uhr er-
öffnete der Vorsitzende die Veranstaltung. Die
Rechenschaftsberichte des Vorsitzenden, der
Schatzmeisterin und des Kassenprüfers wurden
vorgetragen. Mit einigen Anmerkungen berich-
tete der Kassenprüfer Sportfreund Thomas
Günther über die Vorgehensweise der Prüfung.
Anschließend kam es zur Diskussion zu den Be-
richten. Danach konnte der Kassenprüfer den
Vereinsmitgliedern die Entlastung des Vorstan-
des für das Jahr 2024 vorschlagen. Das Ergebnis
der Abstimmung fiel einstimmig positiv aus. Als
Gast war Herr Legler vom Kreisfachverband
Fußball SOE zugegen. Er nutzte die Gelegenheit
um drei verdienstvolle Fußballer zu ehren. Bodo
Jänicke, Rudolf Keilholz und Tim Sander konn-
ten eine Auszeichnung entgegennehmen. Die
Abteilungsleiterin Handball, Carola Zänker
nahm für ihre Abteilung zwei Ehrungen vor.
Zwei sehr engagierte Trainer durften sich freu-
en. Simone Hofmann und Jens Bahmann haben
sich diese Auszeichnung mehr als verdient.

Stellvertretend für die Volleyballabteilung über-
reichte Bianca Jäschke zwei Ehrennadeln des
LSB Sachsen. Frank Eichhorn und Jens Claußnit-
zer bekamen diese Auszeichnungen in Bronze

verliehen. Vom Volleyballverband wurde Tho-
mas Günther mit der Silbernen Ehrennadel aus-
gezeichnet, Gisela Kaiser erhielt diese Auszeich-
nung in Bronze. Hier noch einige Zahlen. Mit-
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gliederbestand zur Bestandsmeldung 2024 Ge-
samtmitglieder 579, Handball 174, Fußball 145,
Leichtathletik 60, Breitensport 51, Tischtennis
45, Volleyball 39, Aerobic 35, Gesundheitssport
12, Turnen 11 und Billard 7. Der Nachwuchsan-
teil beträgt 48 %. Ausgebildete Übungsleiter
28. Am Spielbetrieb teilnehmende Mannschaf-
ten: Nachwuchs 14 und Erwachsene 8. Zum
Schluss bedankte sich der Vereinsvorsitzende
bei seinen Vorstandsmitgliedern, allen Trainern
und Übungsleitern sowie ausdrücklich bei den
Eltern unserer Nachwuchssportler für die Unter-

stützung unserer Mannschaften. Sehr positiv
war auch im Jahr 2024 die Zusammenarbeit mit
der Stadt Wilsdruff, dem Gaststättenbetreiber
und dem Förderverein mit allen seinen Sponso-
ren. Dank gilt unseren Platzwarten, dem Reini-
gungsteam und den Ordnern. Ganz wichtig für
uns sind die Schiedsrichter des Vereins, Euch
vielen Dank. Mit einem kurzen Grillabend ging
die Veranstaltung zu Ende.

M. Gnannt,
Vereinsvorsitzender

Ein Nachmittag voller Erinnerungen – Alleinstehenden Treffen 

Am 7. Mai 2025 durfte unsere
Gruppe einen neuen Gast begrü-
ßen: Frau Romy Sandig, die erst
seit Kurzem in Wilsdruff wohnt.
Frau Bormann hatte sie eingela-
den, uns zu besuchen – und wir
freuen uns sehr, dass sie dieser
Einladung gefolgt ist. Frau Sandig
brachte ein ganz besonderes
Buch mit: „Unvergessene Ferien-
zeit 1923 bis 1962“. Damit weck-
te sie bei vielen von uns lebendige
Erinnerungen an längst vergangene Zeiten. Gemeinsam begaben wir uns
auf eine gedankliche Eisenbahnfahrt durch das Deutschland der 1920er
Jahre – eine Reise, die nicht nur nostalgisch war, sondern auch Anlass gab,
eigene Geschichten beizusteuern. Frau Sandig verstand es wunderbar, uns
zum Erzählen zu ermuntern. So tauchten bald zahlreiche persönliche Erleb-
nisse auf – von der Kleinbahn über die alte Bahntrasse Wilsdruff–Meißen
bis hin zu Kindheitserinnerungen an Ferien bei den Großeltern auf dem
Dorf. Besonders lebendig war die Schilderung eines Badetages: Ein Dorf
ohne Abwasserleitung, eine Zinkwanne im Freien, heißes Wasser aus dem

Waschkessel und bunte Badezu-
sätze – Szenen, die vielen von uns
vertraut waren und zu einem re-
gen Austausch führten. Auch Fes-
te wie Ostern bei Oma und Opa
wurden lebendig – mit versteck-
ten Geschenken und den kleinen
Freuden, die solche Tage unver-
gesslich machen. Nach jeder vor-
gelesenen Geschichte bildeten
sich kleine Gesprächsgruppen, in
denen weitererzählt, gelacht und

gestaunt wurde. Die Zeit verging wie im Flug, und so mancher von uns hät-
te beinahe den Heimweg vergessen. Ein herzlicher Dank gilt Frau Romy
Sandig für ihren Besuch, ihre Zeit und die vielen Erinnerungen, die sie mit
uns geteilt hat. Ebenso danken wir Frau Bormann – für die Vermittlung und
nicht zuletzt für ihre zuverlässige Unterstützung in unserem Kreis. Wir freu-
en uns schon sehr auf das nächste Treffen, bei dem uns die Leiterin des
Wilsdruffer Pflegedienstes Spannendes zu berichten versprochen hat!

Sigrid Schlönvogt

Sie möchten „wir & hier“ –
das Amtsblatt der Stadt Wilsdruff
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

A
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Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Ortsgruppe im Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.

Sonntagsspaziergang Mohorn/Grund
Auf den Spuren der Feuerwehr

am 15. Juni 2025 gibt es wieder einen unserer Sonntagsspaziergänge. Es
geht nach Mohorn mit dem Thema „140 Jahre Freiwillige Feuerwehr“.
Treff ist 14:00 Uhr, am Lokschuppen, wo alte und neue Technik besichtigt
werden kann. Danach geht es über die Freiberger Straße zum alten Gerä-
tehaus. Die Strecke beträgt ca. drei Kilometer. Außerdem wird es zum
Thema ein Heimatheft und einen Begleitflyer zum Rundgang geben. Der
Rundgang ist Teil des Dorffestes „Mal wieder Lokschuppen sehen“, wel-
ches auch noch zahlreiche andere interessante Programmpunkte bildet
und bei dem auch für das leibliche Wohl gesorgt ist. Wir hoffen Sie sind
mit dabei und gehen mit auf Erkundungstour durch Mohorn.

Wir freuen uns auf Sie!

Vivien Ernst
Artur-Kühne-Verein Wilsdruff
www.artur-kuehne-verein-wilsdruff.webnode.com
www.facebook.com/arturkuehneverein
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Rhythmus im Blut und Spaß auf der
Bühne – es geht wieder los!

Mit viel Elan und Vor-
freude startet unsere
Showtanzgruppe des
Karnevalsclubs Wils-
druff in die 46. Saison!
In diesem Jahr stehen
11 tanzbegeisterte Mä-
dels auf der Bühne –
bereit, das Publikum
mit kreativen Choreo-
grafien, mitreißender
Musik und jeder Menge
guter Laune zu begeis-
tern. Bereits in der ver-
gangenen Saison ha-
ben sie mit einer fes-
selnden Choreografie
zum Thema Mafia über-
zeugt. Outfitwechsel,
passende Bühnenrequi-
siten und eine sorgfältig abgestimmte Songauswahl machten ihren Tanz
zu einem echten Highlight. Nun liegt das erste gemeinsame Treffen der
neuen Saison hinter ihnen – die Ideen sprudeln, und die Motivation ist rie-
sig! Ende Mai startet offiziell das regelmäßige Training, bei dem Schritt für
Schritt an der neuen Show gefeilt wird. Und das Beste: Sie suchen noch
tatkräftige Unterstützung! „Du hast Rhythmus im Blut? Lust auf Team-
geist, Bewegung und ganz viel Spaß – auf und hinter der Bühne? Dann
bist du bei uns genau richtig! Wir suchen noch tanzbegeisterte Mädels,
die unser Team verstärken möchten – ganz egal, ob mit oder ohne Tanzer-
fahrung. Was zählt, ist die Freude am Tanzen und die Lust, Teil einer groß-
artigen Truppe zu sein. Wir freuen uns riesig auf dich!“ Melde dich gern
bei uns auf Instagram: @somersby_society oder @kcw_1980

Euer Karnevalsclub Wilsdruff

Veröffentlichungen Dritter

Ferienfreuden für Familien 
mit geringem Einkommen

Familien mit geringem Einkommen können weiterhin finanzielle Unter-
stützung für Ferienfahrten und Erholungsangebote ihrer Kinder beantra-
gen. Ziel ist es, Kindern aus einkommensschwachen Familien altersge-
rechte Erholung zu ermöglichen. 

Förderung: 
• bis zu 12,50 Euro pro Tag und Kind
• Gesamtvolumen 2025: 10.000 Euro
• gefördert werden Maßnahmen anerkannter freier oder öffentlicher

Träger der Jugendhilfe

Wichtig: Anträge müssen vor Beginn der Maßnahme beim Jugendamt
eingereicht werden. Weitere Informationen und das Antragsformular:
https://www.landratsamt-pirna.de/wirtschaftliche-jugendhilfe.html

Landratsamt Pirna

Die Feuerwehr berichtet

Anzeige(n)

Ihr Amtsblatt in Ihrer Region

Finden Sie Dienstleister in Ihrer Nähe!

Anzeigentelefon: 037208/876200 
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Schulen und Hort

• Evangelische Grundschule Grumbach,
Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601

• Grundschule Mohorn,
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

• Eigenbetrieb Kindertagesstätten
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
• Kindertagesstätte Blankenstein,
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
• Kindertagesstätte Braunsdorf,

Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
• Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
• Kindertagesstätte Grumbach II,

Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
• Kindertagesstätte Herzogswalde

Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
• Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO,

Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
• Evangelisches Kinder- und Familienhaus

Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
• Kindertagesstätte Mohorn,
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
• Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
• Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
• Kindertagesstätte Wilsdruff,
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0174 3042595 
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Mohorn

Schulluft schnuppern

Am 16. Mai 2025 fand an
der Grundschule Mohorn
der traditionelle Tag der
offenen Tür statt. Eltern,
Großeltern, zukünftige
Schulanfängerinnen und
–anfänger sowie Interes-
sierte kamen zahlreich.
Der Ortsvorsteher von Mo-
horn/Grund Herr Börner,
Herr Hartmann vom Ort-
schaftsrat Herzogswalde
und der Beigeordnete
Herr Hahn folgten eben-
falls der Einladung. Das
Programm war sehr vielfältig. Mit neugierigen Blicken wurden die Ergebnisse der Projektwoche
„Reise durch die Zeit“ betrachtet. So konnten Gegenstände aus der Zeit um 1900, aber auch aus
Zeiten der DDR angeschaut werden. Fotos von Ausflügen auf die Burg Kriebstein standen ebenso im
Fokus wie die Reise zu den Ureinwohnern Nordamerikas oder in die Steinzeit. Die Gäste verweilten
außerdem gern im Schülercafé. Beliebte Angebote waren der Bewegungsparcours in der Turnhalle,

der von Frau Förster-
Liebe geleitet wurde.
Der Schulförderverein
betreute das Glücksrad
und konnte sich vor
Andrang kaum retten.
Weiterhin boten die Er-
zieherinnen und Erzie-
her des Hortes Ange-
bote, beispielsweise
das Bogenschießen,
an. Außerdem konnte
der Kneippraum ange-
schaut und Kneippan-
wendungen durchge-
führt werden. Frau Ei-

ßer bastelte mit den Kindern einen farbenfrohen Froschstiftebecher. Unser FSJler Herr Eißer sorgte
mit seinen (Gesellschafts-)spielen für große Begeisterung. Zum Abschluss des Tages der offenen Tür
zeigten unsere Dance-Girls unter der Leitung von Frau Knoth ihr Talent. Vielen Dank noch einmal an
alle Unterstützenden, ohne die eine so große Angebotsvielfalt nicht machbar gewesen wäre. Ein
herzliches Dankeschön geht zudem noch einmal an den Ortschaftsrat Mohorn für die Übergabe ei-
nes Büchergutscheins für die Bibliothek sowie den Pausenpiraten für die Vorstellung des Essensan-
gebotes an der Grundschule.

Florian Grüneberger
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Grundschule Mohorn

Fahrradfahren – aber richtig

Was gehört an ein ver-
kehrssicheres Fahrrad?
Wie sitzt mein Helm
richtig? Wann muss ich
anderen die Vorfahrt
gewähren? Diese und
viele andere wichtige
theoretische Dinge
lernten unsere Viert-
klässler im Sachunter-
richt. Höhepunkt der Lerneinheit war aber die praktische Radfahrausbil-
dung mit abschließender Prüfung. Vom 14. Mai 2025 bis 16. Mai 2025
waren deshalb Polizeihauptmeister Mike Lehrig mit seinen Kollegen und
Herr Binnewerg von der Verkehrswacht Weißeritz e. V. bei uns zu Gast.
Unser Pausenhof verwandelte sich durch die aufgestellten Verkehrsschil-

der in einen Übungs-
platz und zwei Tage
lang wurde intensiv
daran gearbeitet, all
die Regeln und Abläu-
fe sicher anzuwenden.
Am letzten Tag stand
dann die Prüfungs-
fahrt auf dem Plan.
Trotz großer Aufre-

gung stellten alle Kinder ihr Können erfolgreich unter Beweis und beka-
men im Anschluss ihren Fahrradpass überreicht. Wir wünschen nun allzeit
unfallfreie Fahrt.

Kathrin Simon, GS Mohorn

Ein Ausflug voller Spaß und 
gesunder Botschaften

Am 13. Mai 2025 unternahmen alle Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte
der Grundschule Mohorn einen besonderen Ausflug: Mit Sonderbussen
ging es am Morgen zum Kraftwerk Mitte nach Dresden. Dort stand der
Besuch des AOK-Kindertheaterstücks „Henrietta in Fructonia“ auf dem
Programm. Die Aufführung vermittelte auf kreative und unterhaltsame
Weise wichtige Inhalte zu den Themen gesunde Ernährung und Bewe-
gung. Alle Kinder verfolgten die spannende Geschichte mit großer Be-
geisterung. Besonders der sprechende Kochlöffel Quassel und der schil-
lernde Zauberer Banano Banani sorgten für viel Heiterkeit und blieben
den Kindern noch lange in Erinnerung – auch auf der Rückfahrt nach Mo-
horn waren sie ein beliebtes Gesprächsthema. Der Theaterbesuch war ein
rundum gelungenes Erlebnis, das den Schülerinnen und Schülern nicht
nur Spaß bereitete, sondern auch wertvolle Impulse für den Schulalltag
lieferte. 
Ein herzlicher Dank gilt der AOK, die diesen ereignisreichen Tag organi-
siert und ermöglicht hat.

Franziska Damm
Klassenlehrerin der 3b

Flinke Wiesel – Emsige Bienen –
Weise Eulen

Das hört sich wie Indianerstämme
an. Es sind jedoch Gruppennamen
für die Kinder der Klassen 3 zu den
diesjährigen Waldjugendspielen in
Bärenfels. An 8 Stationen konnten
sie ihr Wissen rund um den Wald
einbringen, ihre Geschicklichkeit
testen und auch so manche interes-
sante Information von den Forst-
facharbeitern erhalten. Sie sägten
und stapelten Holz um die Wette.
Sie erfuhren Wissenswertes über
Bienen, die Jagd und erlebten Forst-
maschinen in Aktion. Viel Freude
bereitete das Zielwerfen mit Zapfen,
das Sammeln von Müll und das Na-
schen von Honig und Würstchen. 

Am Ende des Tages meinten einige
Kinder:“ Ich hatte mir das ganz an-
ders vorgestellt. Aber es war ja viel,
viel besser.“ Wir bedanken uns bei
den Mitarbeitern des Staatsbetrie-
bes Sachsenforst für die Organisati-
on der Veranstaltung sowie beim
Mohorner Schulförderverein und
unseren Eltern. Sie haben uns bei
der Finanzierung der Fahrt mit dem
Sonderbus unterstützt.

Klassen 3a und 3b mit Frau Pitcha
und Frau Damm



Am 20.5. war es wieder so weit: Die Grundschule Wilsdruff veranstaltete
mit Unterstützung der Bibliothek ihren alljährlichen Vorlesewettbewerb.
Mit viel Begeisterung, Lampenfieber und literarischem Talent traten die 
2 besten Leserinnen und Leser der Klassenstufen 1 bis 4 gegeneinander
an, um ihr Können unter Beweis zu stellen.

Schon in den Wochen zuvor hatten die Klassen fleißig geübt und ihre je-
weiligen Klassensieger gekürt. Diese traten nun im Schulfinale gegenei-
nander an. Der Wettbewerb fand in der Stadtbibliothek statt, wo Jurykin-
der der 4. Klasse, Lehrkräfte und Bibliothekarin gespannt den Vorträgen
lauschten.
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer durfte zunächst einen selbst ge-
wählten Text vorstellen. Von spannenden Abenteuern über lustige Tierge-
schichten bis hin zu zauberhaften Märchen war alles dabei. Im zweiten
Teil des Wettbewerbs wurde ein unbekannter Text vorgelesen – hier zeigte
sich, wer besonders flüssig und ausdrucksstark lesen konnte.
Die Jury hatte es nicht leicht bei der Bewertung. Alle Kinder zeigten groß-
artige Leistungen Es war schön zu sehen, wie viel Freude die Kinder am
Lesen haben.

Wer nun in jeder Klassenstufe mit klarer Stimme, passender Betonung
und großem Ausdruck überzeugt hat und sich Vorlesekönig oder Vorlese-
königin in der Klassenstufe nennen darf, wird erst am letzten Schultag be-
kannt gegeben. Bis dahin heißt es Geduld haben und weiterhin viel Freu-
de beim Lesen.
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Wilsdruff

Grundschule Oberhermsdorf

Gesund und fit, macht alle mit!

Auch in den ersten Klassen der Grundschule Oberhermsdorf ist das Gesund-
heitsprogramm Klasse2000 angelaufen. Mit großer Begeisterung haben die
Kinder die erste Unterrichtseinheit zum Thema „Der Weg der Luft“ verfolgt.
Dabei setzten sie sich intensiv mit der Atmung auseinander und erhielten da-
zu einen Atemtrainer, der die Bedeutung der Atmung spielerisch zeigte.
Die Kinder lernten, wie wichtig die richtige Atemtechnik ist und welche po-
sitiven Effekte sie auf das Wohlbefinden hat. Ein besonderer Dank gilt der
AIS Dresden GmbH und der Bären Apotheke Freital, die als Sponsoren die-
ses wichtige Projekt in den Klassen 1a und 1b unterstützen. „Gesund und
fit, macht alle mit!“, so lautet der Leitspruch des Klasse2000 Maskottchens
Klaro, den die Kinder im Unterricht bastelten. Zu Hause wurde dann mit viel
Kreativität Kleidung gebastelt und so konnten schon bald viele hübsche Kla-

ros und Klaras die Klas-
senzimmer bereichern.
Das Gesundheitspro-
gramm „Klasse2000“
ist schon lange fester
Bestandteil der Schul-
kultur in Oberherms-
dorf und wird in allen
Klassen umgesetzt. Es

verfolgt das Ziel, die Schülerinnen und Schüler zu einem gesunden Lebens-
stil zu ermutigen und ihnen die Bedeutung von Bewegung, Ernährung und
psychischer Gesundheit näherzubringen.
Die Klassen 1a und 1b der Grundschule Oberhermsdorf

Spannung, Geschichten und Applaus – 
Vorlesewettbewerb an der Grundschule
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Grundschule Oberhermsdorf

Hort Wilsdruff

Namen auf der Spur

Am Mittwoch, dem 30. April 2025 war für die Klasse 2a unserer Grund-
schule ein ganz besonderer Schultag. Es ging gemeinsam auf Exkursion in
den Forstbotanischen Garten Tharandt. Dort erwarteten uns Frau Roscher
und ihre Praktikantin. Sie wollten mit uns auf Entdeckungstour durch den
Forstgarten gehen. Auf kurzweilige Weise erkundeten wir verschiedene
Bäume. So lernten wir z.B. den Schneeglöckchenbaum oder die Schirm-
Magnolie kennen, vertieften unser Wissen über bekannte Bäume und er-
lebten mit verschiedenen Spielen die vielfältigen Baumarten im Forstbota-
nischen Garten. Die Kinder bewegten sich beim Blätterlauf geschickt vor-
wärts, durften unter dem Zucker- Ahorn Ahornsirup verkosten oder auch
den weichen Stamm eines Mammutbaumes fühlen. Besonders toll fanden
alle das Labyrinth! Zum Abschluss durften die Kinder ihr eigenes Blattsou-
venir gestalten. Dieser besondere Schultag wird sicherlich allen noch lan-
ge in Erinnerung bleiben.

Grit Klein
Klassenleiterin 2a

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Die Müllmonster sind zurück – Unsere 48h-Aktion des Hortes Wilsdruff

Im Rahmen der diesjährigen 48h-Aktion nahmen die Hortgruppen der
Klassen 1d und 2a der Grundschule Wilsdruff mit einer gemeinsamen
Müllsammelaktion teil. Unter dem Motto „Unsere Stadt wird sauber – die
Müllmonster kommen“ machten sich alle Kinder frisch ans Werk, ihre Hei-
mat ein Stück schöner zu machen. An verschiedenen Stellen in Wilsdruff,
darunter die Stadtgräben, der Fahrrad-Rastplatz sowie die Gehwege,
sammelten unsere Kinder fleißig Müll. Dabei wurden nicht nur alltägliche
Abfälle wie Papier und Plastikteile eingesammelt, sondern auch Glas-
scherben und Zigarettenstummel, die im öffentlichen Raum oft gefährlich
und unschön sind. Mit Eifer und großem Engagement gingen unsere Kin-
der an ihre Aufgabe, ausgestattet mit Handschuhen und Müllsäcken wa-
ren alle hochmotiviert dabei. Es war zu spüren, dass alle mit Freude und ei-
nem echten Bewusstsein für ihre Umwelt bei der Sache waren. „Es hat
Spaß gemacht, weil wir zusammen unsere Stadt sauberer gemacht ha-

ben“, sagte eine Schülerin der Klasse 2a. Die Aktion förderte nicht nur
den Gemeinschaftsgeist, sondern auch das Verantwortungsbewusstsein
der Kinder für die Sauberkeit ihrer Stadt. Da das Thema „Müll“ auch ge-
rade im Sachkundeunterricht behandelt wird, passte die Aktion perfekt.
Dank des tatkräftigen Einsatzes unserer Kinder, der Erzieher, der Lehrerin
und unserer Praktikanten konnte sehr viel Müll gesammelt werden. Alle
trugen dazu bei, dass die Stadt wieder etwas sauberer und einladender
wird. Am Ende der Aktion waren wir stolz auf das, was wir gemeinsam er-
reicht hatten. Die 48h-Aktion bot eine wunderbare Gelegenheit, aktiv zu
werden und sich für die Umwelt einzusetzen. Wir freuen uns bereits auf
das kommende Jahr und sind gespannt, welche Projekte und Ideen wir
dann umsetzen werden.

Euer Hortteam Wilsdruff



An einem sonnigen Montagmorgen machten sich die Vorschulkinder der
Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf wieder einmal auf den
Weg zu einem besonderen Ausflug. Diesmal mussten wir nicht sehr weit
fahren, um etwas Tolles zu erleben. Wir trafen uns nämlich in Wilsdruff
mit Herrn Schlönvogt. Denn Herr Schlönvogt wusste ganz, ganz viele inte-
ressante Geschichten über Wilsdruff. Also nahm er uns mit auf eine Ent-
deckungsreise durch die Stadt. Dabei durften wir sogar am großen Bera-

tungstisch vom Bürger-
meister sitzen und wie
kleine Könige und Kö-
niginnen vom Balkon
des Rathauses winken.
Auf unserem Weg
schauten wir uns die
Nicolai- und Jacobikir-
che genauer an und
lauschten den Erzäh-
lungen über Geister
und einer Nonne, die

immer noch zu hören
ist und von einem Ge-
heimgang. Das war so-
gar etwas gruselig. Lei-
der hatten wir keine
Taschenlampen mit
und konnten somit
nicht Untertage den
Geheimgang betreten.
Nun waren wir ganz
schön geschafft und
hungrig und machten
uns auf den Heimweg zur Kita. Vielen Dank an Herrn Schlönvogt für diese
abenteuerliche Stadtführung! Für uns Vorschulkinder wird es in den letz-
ten Wochen bis zum Schulanfang noch ein paar Ausflüge geben. Bleiben
Sie gespannt, wir werden davon berichten.

Die Vorschüler des „Spatzennestes“ in Braunsdorf 
mit Fr.Öttl und Fr. Hennig

Der Frühling ist da und
mit ihm die Sonne, wel-
che mit ihren Strahlen
uns in die Natur lockt.
Diese ist schon lange
aus ihrem Winterschlaf
erwacht und auch bei
uns bewegt sich so eini-
ges. Unser Sandkasten
erhält nun neuen Sand
und so wurde der „Al-
te“ mit Bagger und
Schaufel herausgeholt.
Dann kam das rote,
flatternde Absperrband
endlich weg und es
können wieder herrli-
che Sandburgen, Sand-
kuchen oder Murmel-
bahnen kreiert werden.
Für den Schatten im Garten wurde von der Firma Grünwerk Welde ein
wunderschöner Baum gepflanzt, welcher zukünftig im Sommer zum Pick-
nick und Spielen unter sich einlädt. Außerdem wurde unsere funkelnagel-
neue Balancierstrecke von der Firma Dachsel fast fertig gestellt. Die Baulö-
cher darunter zugeschüttet und Rasen eingestreut. Einem Kletter- und Ba-
lanciervergnügen steht so nun fast nichts mehr im Wege. All diese Arbei-
ten wurden von den Augen unserer Kinder beobachtet und begutachtet.
So geschieht schon mal die Qualitätskontrolle vom eigentlichen Fach-
mann-/frau…unseren Kindergartenkindern vom Schlossberg. An so man-
chen Tagen verlassen diese auch den Garten der Kita und laufen vergnügt

in den Wald hinein.
Dieser wurde nach
dem Winter unter
wachsamen Augen
vom Herrn Märtig und
unserem Hausmeister
nach morschen Ästen
oder gefährlichen Stel-
len begutachtet. Nun
können alle wieder un-
beschwert den Wald
erkunden und so man-
chen Schatz in der Na-
tur entdecken. Und
wenn man seine Ohren
spitzt, hört man dann
und wann den Laut der
Klangschale, welche
die Erzieher und Kinder
beim Waldtag erklin-

gen lassen. Das entspannt, lässt die Gedanken schweifen und lädt zum
Träumen ein…von so mancher Phantasie, die dieses Jahr bei uns im
Schlossberg noch so verwirklicht werden könnte.

Ihr Team vom Schlossberg

Bitte beachten Sie, dass wir seit dem 1. Juni 2025 eine neue
Telefonnummer haben. Wir sind unter der Nummer: 
035209 289547 für Sie zu erreichen!
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Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ in Blankenstein

Frühling in der Kita

Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf

Stadtrundgang in Wilsdruff
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein-Haus 1“ 
in Wilsdruff

Anzeige(n)

Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ 
in Herzogswalde
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein-Haus 2“ in Wilsdruff

Vom ehemaligen Krankenhaus zur modernen Kindertagesstätte

Unter diesem Motto fanden am 9. Mai 2025 bei
herrlichem Frühlingswetter unser Kindergarten-
fest und ein Tag der offenen Tür statt. Frau Wat-
zek, die Leiterin des Hauses, begrüßte zu Festbe-
ginn alle Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste.
Auch der Bürgermeister, Herr Rother, und unser
Betriebsleiter, Herr Gäbisch, waren gekommen.
Nach einer kurzen Ansprache überreichten sie
Geschenke für die Kinder. Darüber haben wir uns
sehr gefreut. Der Chor der Musikschule Wilsdruff
unter Leitung von Frau Edelmann begrüßte mit
lustigen Liedern, welche von den Kindergarten-
kindern kräftig mitgesungen wurden. Die Lieder „Ich lieb den Frühling,
ich lieb den Sonnenschein“ und das „Gummibärenlied“ sind echte Ohr-
würmer. Hannah aus unserer „Hasengruppe“ und ihre ältere Schwester
spielten auf der Geige bzw. der Bratsche kleine Musikstücke. Dann be-
gann das bunte Treiben in unserem Garten: Hüpfburg, Büchsenwerfen,
bunte Strähnchen, Schminken, Tattoos und das Glücksrad der Volksbank
warteten auf die Kinder. Wer Lust hatte, konnte Boote aus Schwimmnu-
deln basteln. Viel Spaß hatten die Kinder an der Schokokuss-Wurfmaschi-
ne und bei der Besichtigung des Rettungswagens und der großen Feuer-
wehr. Der Zauberer Pascal Dalchau war unser Programmhöhepunkt. Er

spazierte durch den Garten und verzauberte mit
viel Humor und lustigen Tricks unsere Gäste. Für
die Kinder entstanden dabei lustige Ballonfigu-
ren. Mit Kaffee und Kuchen oder einer Bratwurst
und allerlei Getränken war auch für das leibliche
Wohl gesorgt. Am Alpakastand von Frau Türke
und auf dem Flohmarkt, der von unserem Eltern-
rat organisiert wurde, konnten die verschiedens-
ten Dinge erworben werden. Wer Lust hatte,
konnte sich anhand unserer Chronik an alte Zei-
ten im Haus erinnern oder von unseren „Zeitzeu-
gen“ Herrn Mickan und Frau Nake das Haus zei-

gen und erzählen lassen, wie es hier vor vielen Jahren ausgesehen hat,
denn der Altbau unserer Kindertagesstätte war früher eine Außenstelle
des Freitaler Krankenhauses, Begegnungsstätte für Senioren, Ausweich-
quartier der Stadtverwaltung und Wohnhaus. Vielen Dank an Herrn 
Gladis für die musikalische Umrahmung des Festes und an die vielen flei-
ßigen Helfer, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Wir freuen
uns schon auf die nächsten Aktivitäten, den Kindertag und das Zuckertü-
tenfest unserer „Hasenkinder“.

Kathrin Martin
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Kindertagesstätte „Am Heidelberg“ in Mohorn

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Manege frei...!

…hieß es vom 5. Mai 2025 bis 9. Mai 2025 bei uns im Kindergarten „Am
Heidelberg“ in Mohorn, denn der Mitmachzirkus „Artistika“ war bei uns
zu Besuch. Mit großen Augen staunten die Kinder am Montag nicht
schlecht, als plötzlich ein großes Zirkuszelt bei uns auf der Wiese stand –
an dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an die Papas unserer
Einrichtung, welche beim Auf- und am Ende der Woche wieder beim Ab-
bau geholfen haben! Dann trafen wir uns pünktlich 08:30 Uhr zu den Pro-
ben. War das aufregend! Jedes Kind durfte sich für eine Gruppe entschei-
den, denn beim Mitmachzirkus sind die Kinder die Artisten
und üben die ganze Woche verschiedene Nummern ein,
welche sie dann ihren Eltern vorführen können. So gab es
Bodenturner, Taubenkinder, Tellerdreher, Piraten,
Cowboys, Clowns, Ballerinas, Tücherkinder und den star-
ken Samson. Als jeder seinen Platz gefunden hatte, began-
nen wir mit den Proben. Angeleitet wurden diese von der
Zirkusfamilie Neigert, welche den Zirkus in Eigenregie be-
treibt. Jeden Tag im Vormittagsbetrieb wurde nun geübt
und über sich hinausgewachsen, um fit für die Galaveran-
staltung am Ende der Woche zu werden. Nachdem wir
donnerstags dann schon eine kleine Generalprobe durch-
führten und alles optimierten, kamen am Freitag die Schü-
ler der Grundschule zu uns herüber und brachten jede
Menge tolle Stimmung mit. So konnten unsere kleinen
und großen Artisten ihr Können schon einmal vor Publi-
kum unter Beweis stellen, bevor sich das Zirkuszelt dann
am Nachmittag für Familien, Freunde und Interessierte öff-
nete. Bei der Galaveranstaltung, zu welcher die meisten
Fleckchen im Zelt besetzt waren, zeigte dann jedes Kind

voller Stolz, was es in den letzten Tagen gelernt hatte. Es war ein toller
Nachmittag, der mit tosendem Applaus für die kleinen und großen Künst-
ler endete. Wir danken der Zirkusfamilie Neigert sehr für ihr großes Enga-
gement, ihren Einfallsreichtum und ihre unbeschwerte, unkomplizierte
Art, wodurch die Woche für alle Beteiligten zu einem unvergesslichen Er-
lebnis wurde.

Das Team vom Kindergarten „Am Heidelberg“ in Mohorn

Anzeige(n)
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen

„Wir sind auf dem Weg!“

So lautet das Motto
unseres Kinderhausge-
burtstagsfestes in die-
sem Jahr. Immerhin fei-
ern wir nun schon den
17. Geburtstag und
unser Kinderhaus wird
bald „erwachsen“! ein
ganzes Stück des We-
ges liegt nun schon
hinter uns. Viele wunderschöne, eindrückliche Begegnungen und Bege-
benheiten gäbe es von diesem Weg zu erzählen. Wir durchwanderten Hö-
hen und Tiefen, verabschiedeten Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und un-

zählige Kinder und begrüßten auch immer wieder neue Menschen die un-
sere christliche Konzeption nach Maria Montessori mit den Kindern und
Familien gehen möchten und uns ein Stück des Weges begleiten. Das
möchten wir feiern. Mit einem Gottesdienst, den der hauseigene Kinder-
singkreis musikalisch ausgestaltet unter der Leitung von Henrike Börmel
und der Hilfe vieler Eltern, die sich, organisiert durch den Elternrat, aktiv
an der Ausgestaltung des Festes beteiligen. Im Haus und Garten gibt es
viele Bastelangebote. Bewegungsspiele, eine Eisenbahn und der neue
Elektrokrippenwagen laden ein, sich „auf den Weg zu machen“ - mit uns
gemeinsam! Wir freuen uns Geburtstag feiern zu können und sagen Dan-
ke!

Das Team des Kinder- und Familienhauses St. Katharinen, Katrin Däßler

Kirchennachrichten

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf und Wilsdruff-Limbach

Grumbach

Mo    09.06.    10:00 Uhr     Abendmahlgottesdienst (K)

So      15.06.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst (K)

Di      24.06.    19:30 Uhr      Johannisandacht

Kesselsdorf

So      08.06.    09:30 Uhr      Pilgergottesdienst am Pastorberg

So      15.06.    10:30 Uhr      Predigtgottesdienst mit Taufgedächtnis (K) 

So      22.06.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst

Limbach

So      08.06.    09:30 Uhr      Abendmahlgottesdienst

Fr       27.06.    19:30 Uhr      Johannisandacht mit geselligem 

Beisammensein

Sachsdorf

Mo    09.06.    09:30 Uhr      Abendmahlgottesdienst

Wilsdruff
Do     05.06.    19:30 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst, 

anschl. Frommer Schoppen
Mo    09.06.    17:00 Uhr     Konzert Duo „La Vigna“
So      15.06.    09:30 Uhr     Jubelkonfirmation 
Di      17.06.    10:00 Uhr      Gottesdienst in der K&S 

Seniorenresidenz
So      22.06.    10:00 Uhr      Familienkirche, anschl. Gemeindefest
Di      24.06.    10:00 Uhr      Gottesdienst im Katharinenhof
Di      24.06.    18:00 Uhr      Johannisandacht auf dem Ehrenfriedhof
So      29.06.    09:30 Uhr     Gottesdienst zum Tag der 

Autobahnkirche in der Jakobikirche

(K) Kindergottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So      08.06.    08:30 Uhr     Blankenstein mit Abendmahl
10:00 Uhr     Mohorn mit Abendmahl
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Kirchennachrichten

Mo    09.06.    10:00 Uhr     Helbigsdorf mit Abendmahl

So      15.06.    09:30 Uhr     Mohorn – Gottesdienst zum Dorffest 

10:00 Uhr     Blankenstein – Gottesdienst zum 

Dorffest

Do     19.06.    17:30 Uhr     Helbigsdorf – Konzert

So      22.06.    10:00 Uhr      Herzogswalde

Di      24.06.    18:00 Uhr     Blankenstein 

19:00 Uhr     Mohorn mit Feuer im Pfarrgarten

So      29.06.    10:00 Uhr     Helbigsdorf

Wir laden herzlich ein am 19. Juni 2025, 17:30 Uhr in die Kirche zu Hel-

bigsdorf zu einem Sommerkonzert mit den Flötenkindern und der Kurren-

de zu „Liedern aus aller Welt“

(K) … Kindergottesdienst

Besonderes:

Wir laden herzlich ein am 9. Juni 2025, 17:00 Uhr, in die St. Nicolaikirche

Wilsdruff zu keltischen Liedern und barocken Sonaten mit dem DUO La

Vigna. Eintritt 10,00 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei. Am 22. Juni 2025 fin-

det im Wilsdruffer Pfarrgarten unser Gemeindefest statt. Wir beginnen

den Tag 10:00 Uhr mit der Familienkirche. Für das leibliche Wohl gibt es

zum Mittag Leckeres vom Grill, auch Kaffee und Kuchen werden nicht

fehlen. Gern darf unser Buffet durch eigene Beiträge bereichert werden.

Bei Spielen und Basteleien dürfen sich Kinder und Erwachsene ausprobie-

ren. Zum Abschluss lassen wir uns durch eine Zaubershow verzaubern.

Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend geschlossen.

Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff, Telefon: 035204 48225

oder das Pfarramt Kesselsdorf, Telefon: 035204 47133. Deshalb wenden

Sie sich in Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt Wils-

druff. Weitere Anfragen an Pfarrerin Hartenstein-Vödisch und Pfarrer Vö-

disch in Mohorn, Telefon: 035209 20217

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

Do     05.06.    19:30 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst 

in St. Nicolai Wilsdruff

Fr       06.06.    18:30 Uhr     Anbetung

Sa      07.06.    18:00 Uhr     Heilige Messe am Vorabend des 

Pfingstfestes

Mo    09.06.    10:30 Uhr     Heilige Messe zum Pfingstmontag in St. 

Benno Meißen

Fr       13.06.    18:30 Uhr     Rosenkranz

Sa      14.06.    18:15 Uhr     Heilige Messe

Di      17.06.    09:00 Uhr     Heilige Messe

Fr       20.06.    18:30 Uhr     Rosenkranz

So      22.06.    09:30 Uhr     Heilige Messe mit Fronleichnamsprozession 

im Klosterpark Altzella

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-

hänge im Schaukasten.

Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Seniorengeburtstagsfeier in
Grumbach

Am 14. Mai 2025 folgten rund 40 Seniorinnen und Senioren der Einla-
dung des Ortschaftsrates zur Geburtstagsfeier der Jubilare des letzten hal-
ben Jahres. Steffen Fache, unser Ortsvorsteher, begrüßte die Anwesenden
recht herzlich und wünschte allen vor allem Gesundheit. Er informierte
u.a. mit großer Freude über die Genehmigung des Radweges von Tha-
randt nach Grumbach. Während des Kaffeetrinkens, wieder mit dem le-
ckeren Kuchen der Bäckerei Friedrich, traf auch Bürgermeister, Ralf
Rother, ein. Auch er sprach seine Glückwünsche aus und berichtete über
aktuelle Themen aus dem Rathaus. So zum Beispiel über die Baumaßnah-
me von Sachsenenergie zur Reparatur der Gasleitung an der Kreuzung S 36
in Wilsdruff und den damit verbundenen Straßensperrungen sowie Um-
leitungen. Er lud alle Senioren zur 100 Jahr-Feier der Freiwilligen Feuer-
wehr in Grumbach am 16. Mai 2025 ein. Den Höhepunkt bildete der Auf-
tritt von 25 Schülerinnen und Schülern der Klassen 1 bis 4 aus der Grund-
schule Grumbach. Ihr kleines Programm kam bei den Anwesenden sehr
gut an. Leider empfanden es viele als viel zu kurz. Ein Trost: Wir laden sie
wieder ein. Mit anregenden Gesprächen und einem großen Dank an die
fleißigen Helferinnen ging ein schöner Nachmittag zu Ende.

Thomas Kurth-Loth

Anzeige(n)
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Dorffest Grumbach 2025

Das Programm für unser diesjähriges Dorffest vom 20. Juni 2025 bis 
22. Juni 2025 auf dem Sportplatz der SG Grumbach steht fest! Die DJs
sind gebucht, alle Aktivitäten sind organisiert – die Vorfreude auf ein tolles
Wochenende wächst stetig. Wie immer versorgen wir euch mit leckeren
Getränken, und in diesem Jahr gibt es erstmals auch süße Köstlichkeiten.
Für das leibliche Wohl sorgt erneut der „Luisenhof Dresden“. Auf vielfa-
chen Wunsch bereitet das Team vom „Grumbacher Hof“ wieder das tra-
ditionelle Wildschwein zu – ein kulinarisches Highlight! Die genauen Pro-
grammpunkte findet ihr auf unserem Flyer. Für weitere Informationen
folgt uns gern auf unserem WhatsApp-Kanal sowie in den sozialen Me-
dien. Ein großes Dankeschön geht bereits jetzt an unsere Sponsoren und
an alle Mitglieder und Unterstützer des Traditionsvereins Grumbach e.  V.
– ohne euch wäre dieses Fest nicht möglich!
Kommt gern vorbei – wir freuen uns auf euch!

Traditionsverein Grumbach e.  V.
Jens Tlusty

Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Helbigsdorf/Blankenstein

Seniorentreff in Helbigsdorf

Am Mittwoch, den 7. Mai 2025 war es
mal wieder soweit. Das Beisammensein
der Helbigsdorfer Senioren mit regem
Austausch von Neuigkeiten und vielen
Erinnerungen bei Kaffee und Kuchen,
der von unserem Geburtstagkind Wal-
traud Hennig gesponsert wurde, war
wieder einmal ein voller Erfolg. Dieser
Erfolg konnte nur durch die Überra-
schungsgäste Vera Münzberger und
Lutz Wellner übertroffen werden. Durch
ihre künstlerischen Darbietungen und
dem liebevollen Umgang mit unseren
Senioren wurde dieser Nachmittag für alle Beteiligten unvergesslich. Vie-
len Dank an alle Unterstützer.

Die Helbigsdorfer Senioren
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Ortschaftsratssitzung

Am 8. Juli 2025, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Wilsdruff OT Kaufbach, die nächs-
te öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt
Ortsvorsteher

Kaufbach

48h-Aktion der JFW Kaufbach 
unter dem Motto „Alles blüht“

Auch 2025 beteiligten wir uns als
Jugendfeuerwehr Kaufbach wieder
an der 48h-Aktion unseres Land-
kreises. Vom 9. Mai 2025 bis zum
10. Mai 2025 haben wir die Bänke
am Dorfgemeinschaftshaus in
Kaufbach gestrichen und am Denk-
mal auf der Dorfstraße Blumen ge-
pflanzt und Laub weggeräumt.
Jetzt lädt das Denkmal wieder zum
Verweilen und Entspannen ein. Am
Freitagabend haben wir dann ge-
meinsam gegrillt. Nach getaner Arbeit ging es dann am Samstagnachmit-
tag gemeinsam mit den Fahrrädern zur Abschlussveranstaltung nach Kes-
selsdorf. Dort haben wir mit den anderen Jugendfeuerwehren der Stadt
Wilsdruff viel Spaß gehabt und die 48h-Aktion gemeinsam ausklingen las-
sen. Es war wieder eine gelungene Veranstaltung.
Wir bedanken uns hiermit vor allem bei den Kameraden der Feuerwehr
Kaufbach für Ihre Unterstützung an dem Wochenende und ganz beson-
ders danken wir Frau Dürsel, die uns bei der Pflege des Kaufbacher Denk-
mals geholfen hat beim Pflanzen der Blumen. Es hat uns riesigen Spaß be-
reitet. Leider war die Blütenpracht am Denkmal nur von kurzer Dauer, denn
bereits am Sonntagmorgen mussten wir feststellen, dass ein Teil der neu
eingepflanzten Blumen bereits geklaut war. Es hat uns sehr verärgert und
traurig gemacht, dass unser Einsatz und unsere Arbeit von manchen Mit-
bürgern so missachtet wird. Wir lassen uns davon aber nicht unterkriegen
und kümmern uns trotzdem jetzt regelmäßig um unser Denkmal, denn es

gibt auch Mitmenschen, die sich an den Blumen erfreuen. Wer uns gerne
als Jugendfeuerwehr Kaufbach unterstützen möchte, wendet sich gerne
an unseren Jugendwart Pierre Gogol, Telefon 0173 7577115. Lieben Dank.

Eure Jugendfeuerwehr Kaufbach

Kesselsdorf

Gemeinsam für unseren Sportplatz –
Dank an alle Helfer!

Am 1. Mai 2025 herrschte echte Teamarbeit auf unserem Sportplatz: Rund
25 engagierte Helferinnen und Helfer – Kinder aus dem Fußballnachwuchs
und ihre Eltern – kamen zusammen, um gemeinsam mit unserem Platzwart
Dietmar Holland den Platz mit neuer Erde auszugleichen. Mit viel Elan,
Schaufeln und guter Laune wurde kräftig angepackt – ein tolles Zeichen für
den Zusammenhalt in unserem Verein! Ein riesengroßes Dankeschön an al-
le, die mitgemacht haben. Besonders danken wir Dietmar für seinen uner-
müdlichen Einsatz und sein Herzblut, dem Förderverein Fußballfreunde für
die erfrischende Getränkeversorgung und Freddy Fresh aus Weixdorf für
das leckere Mittagessen, das uns neue Kraft gegeben hat. Schön, dass wir
so ein starkes Miteinander haben – darauf können wir stolz sein!

Madlen Mätzler, Trainerin SG Kesselsdorf

Austellung „Jagd und Natur“

Ort: Sportplatz Kaufbach, Zeit: 8. Juni 2025

Für Kindergartengruppen und Schulklassen ist ein Rundgang am 9. Juni
2025 und 10. Juni 2025 möglich, hier wird um Voranmeldung gebeten.

Jürgen Clauß, 0152 7544971, 035204 48431
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Kesselsdorf

Gelungenes Trainingslager der
Kesselsdorfer D-Junioren

Anfang Mai war es endlich wieder soweit – vom 9. Mai 2025 bis 11. Mai
2025 ging es für unsere D-Junioren nun bereits schon zum dritten Mal ins
Fußballtrainingslager in die Jugendherberge Neschwitz bei Bautzen. Bei
bestem Wetter mit viel Sonne und durchschnittlich 15°C konnten alle ge-
planten Trainingseinheiten und Freizeitaktivitäten absolviert werden.
Nachdem am Freitagvormittag alle Taschen und Trainingsutensilien in den
Autos verstaut waren, ging es voller Vorfreude Richtung Ostsachsen. Un-
ser Tagesziel Nummer 1 war der Hochseilgarten am Stausee Bautzen, wo
wir uns in luftige Höhe begaben und Hindernis um Hindernis überwan-
den. Besonderes Highlight für alle Jungs (und auch für die Trainer) war der
Seilrutschenparcours mit vier unterschiedlich langen aufeinander folgen-
den Ziplines mit einer Gesamtlänge von über 230 Metern. Nach dem Mot-
to „erst das Vergnügen, dann die Arbeit“ fand am Freitagnachmittag
dann auch schon die erste Trainingseinheit auf dem zur Jugendherberge
angrenzenden Rasenplatz des SV Blau-Weiß Neschwitz statt. In dieser so-
wie 3 weiteren Einheiten am Samstag und Sonntagvormittag, wurde ne-
ben der Verbesserung des fußballerischen Könnens auch an taktischen
Feinheiten gefeilt, wobei der Spaß nie zu kurz kam. So begaben sich unse-
re Jungs am Samstagvormittag auf eine Schnitzeljagd durch Neschwitz,
um im Anschluss an das Mittagessen gemeinsam dem Aufstieg der SGD
in die 2.Liga entgegenzufiebern. Dieser wurde dann abends beim Lager-

feuer ausgiebig gefeiert. Abschließend kann von einem rundum gelunge-
nen Trainingslager gesprochen werden, in dem sich die Kinder als ge-
wachsene Einheit präsentierten und uns Trainern und Betreuern keine
Sorgenfalten bereiteten. 
Ein großes Dankeschön geht an den FC Blau-Weiß Neschwitz für die un-
komplizierte Nutzung ihres Fußballplatzes, an die Jugendherberge Ne-
schwitz für die tolle Unterbringung und Bewirtung und an die mitgereis-
ten Eltern für deren Unterstützung. 

Martin Pietzsch, Bernhard Halama und Thomas Ulbricht
Trainerteam D-Junioren SG Kesselsdorf e. V.
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Kesselsdorf

Großartiges Comeback des
Kesselsdorfer Schachtags!

Nach fünf Jahren Pause war es am 25. Mai 2025 endlich wieder so weit:
Der 22. Kesselsdorfer Schachtag feierte sein mit Spannung, erwartetes
Comeback – und das mit einem wahren Besucheransturm! Insgesamt 108
Teilnehmer von 25 sächsischen Vereinen, einem Verein aus Berlin sowie
zahlreichen vereinslosen Spielern – darunter 32 Kinder, 22 Jugendliche
und 54 Erwachsene – fanden sich ein, um ihrer Schachleidenschaft nach-
zugehen und die Köpfe rauchen zu lassen.

Eröffnet wurde die Veranstaltung feierlich von unserem Schirmherrn und
Bürgermeister Ralf Rother, der sich gemeinsam mit uns über das beeindru-
ckende Teilnehmerfeld freute. Auch die Siegerehrung, bei der alle Kinder
der Altersklassen U8, U10 und U12 einen tollen Sachpreis erhielten, wur-
de durch die Unterstützung von Ortsvorsteherin Sandra Mende zu einem
besonderen Moment.

Die Erwachsenen lieferten sich spannende Partien und kämpften um at-
traktive Preisgelder. Höhepunkt war die Auszeichnung der neuen Stadt-
meister in drei Gruppen:

Gruppe 1: Konrad Adam
Gruppe 2: Lotta Schaarschmidt
Gruppe 3: Melanie Böhme

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Bürgermeister und der Stadt Wils-
druff für die finanzielle Unterstützung, Herrn Sauer und dem Quick Hotel
Dresden West für die Bereitstellung der Räumlichkeiten, EuroSchach Dres-
den für die Bereitstellung des Schachmaterials und der Seibert GmbH –
Multi Media Verlag sowie dem Schach-Team der SG Kesselsdorf für die
perfekte Organisation dieses gelungenen Tages.

Wir freuen uns schon jetzt auf den 23. Kesselsdorfer Schachtag – Schach
verbindet Generationen! 

Madlen Mätzler, im Namen des Orga-Teams Kesselsdorfer Schachtag

Blütenträume und Brückenzauber –
ein Frühlingstag in Kromlau und 
Bad Muskau

Unsere Busfahrt im Mai führte uns zur Rhododendronblüte in den Krom-
lauer Park in der Lausitz. Die erste Etappe war die Fahrt mit der Waldeisen-
bahn zum Park. Angekommen, wurden wir bereits zur Parkführung er-
wartet. Natürlich führte uns der Weg zur wohl bekanntesten Sehenswür-
digkeit: der Rakotzbrücke. Die kreisrunde Spiegelung im See ist etwas
ganz Besonderes. Wir erfuhren bei der Führung, dass nach dem Erschei-
nen eines Bildes dieser Brücke im Internet der anfängliche Besucherstrom
kaum zu bewältigen war. Sehenswert sind neben der Brücke besonders
im Mai die vielen blühenden Azaleen und Rhododendren. Die weitere
Fahrt ging in das fünf Kilometer entfernte Bad Muskau mit dem Fürst-
Pückler-Park. Sehenswert ist das berühmte Schloss. Mit dem Bau seines
Schlosses und der angrenzenden Parkanlage schuf Fürst Pückler einen
einzigartigen Anziehungspunkt. Die Besuche in den Parks bei sehr schö-
nem Wetter ließen uns einen großartigen Tag erleben.

Fortuna Schiefelbein
„ScKedo – Gemeinsam statt einsam“
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Kesselsdorf

Wiedereröffnung der Klengel-Stube
in Kesselsdorf

Nach einer wahren „Frischzellenkur“ für Farbe und Inhalt wurde am Sonn-
tag, dem 18. Mai 2025, im Rahmen der offenen Heimatstube die Klengel-
Stube durch den Heimatverein Kesselsdorf e.V. feierlich wiedereröffnet.

Mit einem Glas Sekt und
fachlicher Unterstützung
durch den Maler Steffen
Gröbner konnte neben acht
Originalradierungen und ei-
ner Graphitzeichnung die
komplette Bandbreite an
Maltechniken des 1751 in
Kesselsdorf geborenen Ma-
lers und Radierers Johann
Christian Klengel bewundert

werden. Der bis zu seinem Tod im Jahre 1824 als Professor an der Kunst-
akademie Dresden wirkende Klengel hat in seinem künstlerischen Leben
rund 1535 Werke geschaffen und sein Können regelmäßig erfolgreich bei
der jährlich stattfindenden Kunstausstellung in der Residenzstadt unter Be-
weis gestellt. Zahlreiche inte-
ressierte Besucher haben die
Gelegenheit am Eröffnungs-
nachmittag genutzt, bei Kaf-
fee und Kuchen kurzzeitig in
die Welt des bis zu seinem
Lebensende natur- und hei-
matverbunden gebliebenen
Künstlers einzutauchen. In
den nächsten Wochen wer-
den finale Details und kleine-
re Originalmöbel die Ausstellung liebevoll ergänzen und so jedem Einzel-
nen den Raum für eine intensivere Auseinandersetzung mit diesem Kultur-
gut unserer Ortsgeschichte ermöglichen. Wir bedanken uns bei allen Mit-
wirkenden sowie Besuchern und freuen uns über den bisher positiven und
gleichzeitig anregenden Zuspruch zum neuen Erscheinungsbild unserer
Klengel-Stube, welche nun wieder im Ganzen und dauerhaft zur offenen
Heimatstube jeden 3. Sonntag im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Kesselsdorf besichtigt werden kann.

Anja Wachsmuth, Heimatkreis Kesselsdorf

Mohorn/Grund

Grill & Chill am Lokschuppen

In der Zeit vom 13. Juni 2025 bis zum 15. Juni 2025
findet wieder das traditionelle Dorffest „Mal wieder
Land sehen“ statt. Dieses Jahr sehen wir uns am Lok-
schuppen in Mohorn und der MCV ist natürlich dabei.
Wir wollen gern mit Euch unter dem Motto „Grill &
Chill“ am 14. Juni 2025, 19:00 Uhr bei entspannter
Lagerfeueratmosphäre und chilliger Livemusik mit dem
Duo „AllTwoYou“ einen schönen Abend verbringen. Der Eintritt ist frei
und bei kalten Getränken und heißen Speisen zu erschwinglichen Preisen
wird es möglicherweise auch die eine oder andere Überraschung geben.
Freut Euch darauf, wir freuen uns auf Euch. 

Euer MCV
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Mohorn/Grund

Bericht der Abteilung Kegeln 
des SV Wacker Mohorn

Im Spieljahr 2024/2025 konnte unsere junge Spielerin Jasmin Dürsel er-
neut herausragende Erfolge auf Kreis-, Bezirks- und Landesebene im Ke-
gelsport erzielen. Be-
reits im Januar wurde
sie in der Altersklasse
U18 zum dritten Mal
Kreismeisterin in Frei-
tal. Im Anschluss quali-
fizierte sie sich beim
Vorlauf der Bezirks-
meisterschaft für die
Endrunde in Gröditz,
wo sie sich mit einer
starken Leistung die
Silbermedaille sicher-
te.
Diese Platzierung be-
rechtigte sie zur Teil-
nahme am Vorrunden-
ausscheid der Landes-
einzelmeisterschaft
in Leipzig. Dort über-
zeugte sie mit Bravour
und erreichte den Endkampf, der am 18. Mai 2025 in Kamenz stattfand.
In einem bis zum letzten Wurf spannenden Spiel errang Jasmin den zwei-
ten Platz in der Altersklasse U18. Damit hat sie sich die Teilnahme an den
Deutschen Meisterschaften zu Pfingsten in München verdient. Wir drü-
cken ihr dafür fest die Daumen und wünschen viel Glück und Erfolg! Zu-
sätzlich nahm Jasmin in Bautzen an den Landeseinzelmeisterschaften im
Sprint teil – und krönte ihre Leistung mit dem Gewinn der Goldmedaille.
Alle Keglerinnen und Kegler des SV Wacker Mohorn sind stolz auf Jasmins
beeindruckende Leistungen und die damit verbundenen Erfolge.

Gut Holz!
Abteilung Kegeln des SV Wacker Mohorn

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Ruth Liebig aus Herzogswalde
zum 91. Geburtstag am 14.05.

Manfred Kirmes aus Helbigsdorf
zum 90. Geburtstag am 21.05.

Besondere Jubiläen …

Ruth Kraft aus Mohorn zum 
91. Geburtstag am 22.05.

Anzeige(n)
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05.06.  Angelika Reimer aus Kesselsdorf            zum    71.
05.06.  Monika Vogt aus Braunsdorf            zum    72.
05.06.  Karin Kaden aus Oberhermsdorf     zum    73.
06.06.  Lothar Seiler aus Mohorn zum    70.
06.06.  Eveline Adam aus Limbach zum    71.
06.06.  Günter Köhler aus Kesselsdorf            zum    73.
06.06.  Thomas Bergmann         aus Kesselsdorf            zum    74.
06.06.  Inge Richter aus Wilsdruff zum    76.
06.06.  Gisela Starke aus Wilsdruff zum    78.
06.06.  Dagmar Kroll aus Herzogswalde       zum    83.
06.06.  Renate Meinhardt          aus Wilsdruff zum    84.
06.06.  Helma Beyer aus Wilsdruff zum    94.
07.06.  Marlene Köhler aus Wilsdruff zum    73.
07.06.  Reinhard Holm aus Kesselsdorf            zum    73.
07.06.  Renate Kupfer aus Wilsdruff zum    75.
07.06.  Heidemarie Fiedler         aus Birkenhain zum    75.
08.06.  Harry Heumann aus Wilsdruff zum    73.
08.06.  Gerold Findeisen aus Mohorn zum    74.
08.06.  Edith Goldbach aus Kleinopitz zum    81.
08.06.  Rosemarie Fritzsch          aus Grumbach zum    89.
09.06.  Karin Holfert aus Braunsdorf            zum    74.
10.06.  Wolfgang Holfert           aus Braunsdorf            zum    78.
10.06.  Anne-Lene Hauptvogel  aus Kesselsdorf            zum    78.
10.06.  Eckhard Hoffmann         aus Grumbach zum    79.
11.06.  Peter Hanschmann         aus Wilsdruff zum    70.
11.06.  Dr. Andreas Sareyka       aus Oberhermsdorf     zum    71.
11.06.  Detlev Grunert aus Grumbach zum    72.
11.06.  Horst Giese aus Wilsdruff zum    72.
11.06.  Anneliese John aus Mohorn zum    79.
11.06.  Karl Meerstein aus Braunsdorf            zum    82.
11.06.  Georg Polascheck           aus Wilsdruff zum    89.
12.06.  Karin Leetz aus Wilsdruff zum    77.
12.06.  Hans-Joachim Wolf         aus Blankenstein         zum    79.
12.06.  Christa Prietzel aus Kesselsdorf            zum    89.
13.06.  Heidemarie Betka           aus Wilsdruff zum    80.
14.06.  Brigitte Hartmann          aus Wilsdruff zum    74.
14.06.  Karin Dürsel aus Kaufbach zum    74.
14.06.  Klaus Willner aus Grund zum    85.
14.06.  Erhard Wiegand aus Wilsdruff zum    87.
14.06.  Friedrich Uhlemann        aus Kesselsdorf            zum    90.
14.06.  Walter Kaliner aus Braunsdorf            zum    91.
14.06.  Siegrid Schmidt aus Grumbach zum    95.
15.06.  Jürgen Richter aus Kleinopitz zum    73.
15.06.  Barbara Hausmann         aus Kleinopitz zum    79.
15.06.  Annerose Pietzsch          aus Kesselsdorf            zum    80.
15.06.  Waltraud Härtig aus Wilsdruff zum    84.
15.06.  Gertraude Rechenberger aus Braunsdorf            zum    98.
16.06.  Alfred Kirchner aus Grumbach zum    74.
16.06.  Susanna Göthel aus Wilsdruff zum    78.
16.06.  Rainer Lotze aus Helbigsdorf           zum    84.
16.06.  Klaus Neumeister           aus Wilsdruff zum    89.
17.06.  Waltraud Kurze aus Braunsdorf            zum    70.
17.06.  Angela Teubner aus Kleinopitz zum    70.
17.06.  Evelyn Walther aus Oberhermsdorf     zum    70.
17.06.  Ingrid Ring aus Kleinopitz zum    71.
17.06.  Monika Dürsel aus Wilsdruff zum    73.
17.06.  Edeltraud Reichensperger aus Wilsdruff zum    74.
17.06.  Günter Naumann           aus Helbigsdorf           zum    76.
17.06.  Edith Vick aus Kesselsdorf            zum    78.
18.06.  Stefan Beyer aus Mohorn zum    71.
18.06.  Roland Opitz aus Wilsdruff zum    71.
18.06.  Christoph Gebel aus Wilsdruff zum    72.
18.06.  Gabriele Birnbaum-Rieger aus Kesselsdorf            zum    74.
18.06.  Norbert Nötzold aus Kleinopitz zum    85.
18.06.  Edeltraud Zimmer          aus Grumbach zum    86.

Unsere Jubilare des Monats Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

05.06.    Grund-Apotheke Freital 12.06.    Dippold-Apo. Dippoldiswalde/

06.06.    Berg-Apotheke Possendorf Löwen-Apotheke Wilsdruff

07.06.    Bären-Apotheke Freital 13.06.    Central-Apotheke Freital

08.06.    Winckelmann-Apo. Bannewitz       14.06.    Heide-Apo. am KH Dippoldiswalde

09.06.    Stadt-Apotheke Freital 15.06.    Glückauf-Apotheke Freita

10.06.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde   16.06.    Müglitz-Apotheke Glashütte/ 

11.06.    Windberg-Apotheke Freital avesana Apotheke Kesselsdorf

17.06.    Stern-Apotheke Freital

18.06.    Apotheke am Wilisch Kreischa / 

Löwen-Apotheke Wilsdruff

Anschriften: Grund-Apotheke Freital, An der Spinnerei 8, 01705 Freital, 0351 6441490

• Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 01728 Bannewitz OT Passendorf, 035206

21306 • Bären-Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 01705 Freital, 0351 6494753 •

Winckelmann-Apotheke Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 01728 Bannewitz, 0351

4015987 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Straße 229, 01705 Freital, 0351 641970 •

Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 01744 Dippoldiswalde, 03504 612405 •

Windberg-Apotke FreitalDresdner Straße 209, 01705 Freital, 0351 649361 • Dippold-

Apotheke Dippoldiswalde / Löwen-Apotheke Wilsdruff, Kirchplatz 1, 01744 Dippoldiswalde

/ Markt 15, 01723 Wilsdruff, 03504 615810 / 035204 48049 • Central-Apotheke Freital,

Dresdner Straße 111, 01705 Freital, 0351 6491508 • Heide-Apotheke am KH

Dippoldiswalde, Rabenauer Straße 9, 01744 Dippoldiswalde, 03504 620969 • Glückauf-

Apotheke Freital, Dresdner Straße 58, 01705 Freital, 0351 6491229 • Müglitz-Apotheke

Glashütte / avesana Apotheke Kesselsdorf, Altenberger Straße 19, 01768 Glashütte /

Steinbacher Weg 11, 01723 Kesselsdorf, 035053 32717 / 035204 394222 • Stern-

Apotheke Freital, Glück-Auf-Straße 3, 01705 Freital, 0351 6502906 • Apotheke am Wilisch

Kreischa / Löwen-Apotheke Wilsdruff, Lungkwitzer Straße 10, 01731 Kreischa / Markt 15,

01723 Wilsdruff, 035206 21393 / 035204 48049

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH . . . . . . . . 0351 648040

24-Stunden-Störungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . 035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540

•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222
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KISS Forever Open Air in Dresden – 30 YEARS ANNIVERSARY TOUR 2025
Am 27. Juni 2025 wird die Galopprennbahn Dresden zur Bühne für ein epi-
sches Open-Air-Konzert! KISS Forever, die beste KISS-Coverband Europas,
bringt den legendären KISS-Sound zurück – mit einer Show, die nicht nur Fans
der Rock-Legenden, sondern alle Musikliebhaber in ihren Bann ziehen wird!

30 Jahre KISS Forever – Das Jubiläum!  Feiere mit uns das 30-jährige Be-
stehen der Band, die den wahren Spirit der Rock-Giganten KISS am Leben er-
hält. Nach dem Ende der Welttourneen von KISS übernehmen KISS Forever
die Bühne und bieten eine unvergessliche Reise in die Vergangenheit. Mit ori-
ginalgetreuen Kostümen, beeindruckender Pyrotechnik und einem Sound, der
dich direkt in die legendären 70er-Jahre zurückversetzt, bekommst du die
Klassiker wie „I Was Made for Lovin' You“, „Rock and Roll All Nite“ und „De-
troit Rock City“ in perfektem Stil geboten.

VIP-Tickets für das exklusive Erlebnis! Mach das Konzert zu einem ganz be-
sonderen Moment: Mit VIP-Tickets erhältst du exklusiven Zugang zu einem
Premium-Bereich mit bester Sicht auf die Bühne, persönlichen Service und
vielen weiteren Annehmlichkeiten. Gönn dir das ultimative KISS-Erlebnis und
sei Teil dieser Rock-Ikone auf höchstem Niveau! Verpasse nicht diese Gele-
genheit, KISS Forever hautnah zu erleben – es wird eine Show, die du nie
vergessen wirst! 

Sichere dir jetzt deine Tickets und sei dabei! An allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und auf www.eventim.de
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